
Oberes Glantal • Der Südkreis
Amtliche Bekanntmachungen

der Verbandsgemeinde Oberes Glantal

Aktuelle Informationen rund um das Thema Coronavirus sind im Internet auf
unserer Homepage unter der Adresse www.vgog.de abrufbar.

Bürgerbusse im Oberen Glantal
Die beiden Bürgerbusse fahren wieder Dienstag und Donnerstag von 8.00 bis 18.00 Uhr innerhalb der Verbandsgemeinde.

Anmeldung: Am Telefon Montag und Mittwoch von 14.00 – 16.00 Uhr: 06373-504-108
eMail an: buchung@buergerbus-og.de oder direkt: www.buergerbus-og.de

Die Fahrten sind für Sie kostenlos.
Für die Fahrten gilt neben der Maskenpflicht auch die sogenannte 3G-Regel (Geimpft, Genesen oder Getestet!)

Bergmannsbauern-Museum
wieder geöffnet!

Das Bergmannsbauern-Museum in Breitenbach, Waldmohrer Straße 32, ist ab Sonntag, 5. September wieder für Besucher geöffnet!
Mittwochs von 19-22 Uhr und jeden 1. Sonntag im Monat von 14-18 Uhr, sowie nach vorheriger Vereinbarung, kann das Museum besucht werden.
Für den Museumsbesuch gelten die aktuellen Abstands- und Hygieneregeln sowie Maskenpflicht und Kontaktdatenerfassung.
Weitere Informationen hierzu finden Sie auch auf unserer Internetseite www.vgog.de. Bei Fragen zum Museumsbesuch und Buchungen kontaktieren Sie bitte
Herrn Thomas Gregor, Tel. Nr.: 06386-5529 oder die Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal unter der Tel. Nr.: 06373-5040. Bitte beachten Sie, dass bei
einer 7-Tage-Inzidenz über 35 für Innenräume die Pflicht zur Vorlage eines negativen Testergebnisses oder Nachweis über eine vollständige Impfung oder Gene-
sung (3G: Einlass haben geimpfte, getestete oder genesene Personen) gilt. Die Testpflicht gilt nicht für Kinder bis einschließlich 14 Jahren, Schülerinnen und
Schüler sowie geimpfte Personen und genesene Personen.

Wir freuen uns sehr, Sie nun wieder im Bergmannsbauern-Museum in Breitenbach begrüßen zu dürfen!

50. Jahrgang - 35. Woche -
4. September 2021



Verbandsgemeinde
Oberes Glantal
Rufnummer Zentrale:
06373/504-0
Feuerwehr
Verbandsgemeinde Oberes Glantal

- Notruf 112 -

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstags von 9.00 - 12.00 Uhr, an
Sonn- u. Feiertagen v. 11.00 - 12.00
Uhr. Zu erfragen ist der jeweilige Not-
falldienst unter der Tel.-Nr. 06373/
893770

Augenärztlicher Notfalldienst:
zu erfragen ist der jeweilige Notdienst
unter der Tel.-Nr. 0631/ 89290929

Ärztlicher Notfalldienst:
Zuständig ist der Bereitschaftsdienst-
zentrale im Westpfalzklinikum Kusel, I.
Flur 1, Tel.: 116 117.

Wir bitten in jedem Erkrankungsfall
um telefonische Vorankündigung
Dienstzeiten:
Montag 19.00 Uhr
bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr
bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr
bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr
bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr
bis Montag 07.00 Uhr
Vortag eines Feiertages 18.00 Uhr
bis zum nächsten Werktag 07.00 Uhr
Sprechstunden:
Samstag und Sonntag
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Die Bereitschaftsdienste der im Raum
Bruchmühlbach/Miesau praktizieren-
den Ärzte u. Zahnärzte können beim
Anrufbeantworter des jeweiligen Haus-
arztes in Erfahrung gebracht werden.

Deutsche Rheuma-Liga
Arbeitsgemeinschaft Kusel
Hauptstr. 59, 66909 Nanzdietschweiler
Tel.: 06383/1386
Email: kusel@rheuma-liga-rlp.de

Alkohol und Drogen: Blaues Kreuz Ku-
sel, Gruppenabend im Stadtteilzent-
rum Diedelkopf, Trierer Str. 161, don-
nerstags von 19:30-21:00 Uhr

Frauenzuflucht Kaiserslautern: Haus
für bedrohte und mißhandelte Frauen
und deren Kinder: 0631/17000

Ehrenamtsbörse
des Landkreises Kusel
Vielseitige Dienste für hilfebedürtige
Personen
Kontakte
in den Verbandsgemeinden:
Glan-Münchweiler 06384/323
Initiative des Kreisseniorenrates Kusel

Unfall-, Rettungsdienst- und Kranken-
transporte (Tag und Nacht einsatzbe-
reit): DRK-Rettungswache Schönen-

berg-Kübelberg, Rathausstraße 8, Te-
lefon 112.
Polizei (Raum Schönenberg-Kübel-
berg / Waldmohr - Südkreis Kusel): Po-
lizeiwache Schönenberg-Kübelberg,
Herzogstraße 8, Telefon 06373/8220
Rufbereitschaft
Entstörungsdienst:
Telefon-Nr. für Störungen
Pfalzwerke Netz AG Hauptstuhl
Strom: Telefon 0800/7977777
APOTHEKEN-NOTDIENST
Deutsches Festnetz:
0180-5-258825-PLZ (0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz:
0180-5-258825-PLZ
(max. 0,42 Euro/Min.)
Internet: www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils mor-
gens um 8.30 Uhr

Schönenberg-Kübelberger Tafel
für bedürftige Menschen in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal.

Ausgabestelle:
Zum Krämel 7, 66904 Brücken
(neben ev. Kirche)

Öffnungszeiten:
Dienstag 10:00-11:00 Uhr und
Donnerstag 16:00-17:00 Uhr

Bedürftigkeit:
Anträge gibt es in den Bürgerbü-
ro’s der Verbandsgemeinde

Auskünfte z. Bedürftigkeit:
VG-Verwaltung, Herr Tobias Weber,
Tel.: 06373-504-201,
t.weber@vgog.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Haushaltsassistenz:
Hauswirtschaftliche Dienstleistun-
gen, Fahrdienst und Betreuungsan-
gebotefürSenioren,Pflegebedürftige
und Familien, Unterstützung für Kran-
ke, Genesende, Behinderte.
Hausnotrufsystem:
Sicherheit für Senioren, Kranke, Be-
hinderte, Alleinstehende.
Essen auf Rädern:
Tiefkühlmenüs, Vollkost und Diätkost.
Sozialkaufhaus:
Secondhandbekleidung und -möbel.
Geschäftsstelle:
Trierer Str. 39, Kusel,
Tel. 06381/9246-20
Kleiderkammer:
Industriestr. 45 (Gewerbegebiet),
Kusel, Tel. 06381/ 425861

Pflegestützpunkt
Öffentliche Beratungsstelle rund
um das Thema Pflege
Paulengrunder Straße 7a
66904 Brücken
Tel.: 06386/40 40 364
und 06386/40 40 073
Die Beratung erfolgt kostenlos,
neutral und vertraulich

Haus der Diakonie Landstuhl
Hauptstraße 5, 66849 Landstuhl
Tel.: 06371/2846
Email:slb.landstuhl@diakonie-pfalz.de
Unsere Beratungsangebote
Sozial- und Lebensberatung
Schwangerschafts- und Schwager-
schaftskonfliktberatung
(staatl. anerkannt)
Kurberatung
(Mütterkuren, Mutter-/Vater-Kind-
Kuren, Kinder- und Jugenderholun-
gen, Familienerholungen)
Termine nach Vereinbarung
Vertraulich-kostenfrei - auf
Wunsch anonym
Haus der Diakonie Kaiserslautern
Interventionsstelle gegen Gewalt
in engen sozialen Beziehungen
und Stalking
Tel.: 0631/37108425
Email: interventionsstelle.kaiserslau-
tern@diakonie-pfalz.de
Vertraulich-kostenfrei -
auf Wunsch anonym

Ambulanter Pflege- und
Betreuungsdienst
Inhaber W. Tremmel & M. Tremmel
St. Wendeler Straße 16,
66892 Bruchmühlbach-Miesau,
Tel. 06372/995751
Rathausstr. 6, 66914 Waldmohr,
Tel. 06373/508641 Wir sind rund
um die Uhr für Sie erreichbar.

Sozialverband VdK Rheinland-
Pfalz Kreisverband Kusel
Geschäftsstelle Lehnstraße 34,
66869 Kusel
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo. bis Do.: 08.30 bis 12.00 Uhr
Freitags geschlossen
1. Mittwoch im Monat Servicenach-
mittag für Arbeitnehmer von 14.00
- 17.30 Uhr
Telefon: 06381/425 044 - 0
Telefax: 06381/425 044 - 29
E-Mail: kv-kusel@vdk.de
Termin nur nach telefonischer
Vereinbarung

Mobilitas
ambulanter Pflege- und Betreu-
ungsdienst Schönenberg-Kü-
belbg., Glanstr.44., Frau Schmidt
Kerstin. Mo - Fr 09.15 - 14.30 Uhr,
Tel. 06373/829992
Beratung kostenlos und neutral!
Pflegerufbereitschaft rund um d.
Uhr. Wir pflegen bei Ihnen zu Hause

ANONYM-VERTRAULICH
Evangelische - Katholische
Telefon-Seelsorge rund um d. Uhr
gebührenfrei - vertraulich
Tel.: 0800/111 0 111
und 0800/111 0 222

Schuldner- und Insolvenzberatung
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Trierer Str. 39, 66869 Kusel
Tel: 06381/924615

AWO Betreuungsverein
Trierer Str. 60, 66869 Kusel
Tel.: 06381/993277/78
Email:betreuungsverein-kusel@
t-online.de
Fax: 06381/993279

- VERÖFFENTLICHUNG OHNE GEWÄHR -

Rufbereitschaft der
Verbandsgemeindewerke
Eigenbetrieb
Wasser | Abwasser
Bereich Wasser
(VG Oberes Glantal)
Treten außerhalb der allgemeinen Büro-
zeiten Probleme bei der Wasserversor-
gung (Rohrbrüche, Undichtigkeiten,
Druckabfälleusw.)aufodererkennenSie
sonstigeUnregelmäßigkeitenanöffentli-
chen Anlagen (Ausfall der Straßenbe-
leuchtung, plötzliche Fahrbahnänderun-
genusw.)sorufenSiefürdasGebietder
Verbandsgemeinde Oberes Glantal die
Telefon-Nr.0171/5065303an.
Bereich Abwasser
(Gebiet Süd und Nord):
Treten außerhalb der allgemeinen Bü-
rozeiten Probleme bei der Entwässe-
rung (Verstopfungen, Rückstau usw.)
auf oder erkennen Sie sonstige Unre-
gelmäßigkeiten in Zusammenhang
mit der Abwasserbeseitigung oder an
Gewässern (z.B. Gewässerverschmut-
zungen,Ölspuren)sorufenSiefürden
Bereich der Ortsgemeinden:
* Breitenbach, Dunzweiler, Wald-

mohr, Frohnhofen, Altenkirchen,
Dittweiler und Schönenberg-Kü-
belberg die Telefon-Nr. 06373 /
8290320 an (Gebiet Süd).

* Ohmbach, Brücken, Gries, Börs-
born, Glan-Münchweil., Hensch-
tal, Herschweiler-Pettersheim,
Hüffler, Krottelbach, Langenbach,
Matzenbach, Nanzdietschweiler,
Quirbach/Pfalz, Steinbach am
Glan, Rehweiler und Wahnwegen
die Telefon-Nr. 06383/927681 an
(Gebiet Nord).

Sie wollen eine Störung melden?
Dann wählen Sie die entsprechen-
de Telefonnummer. Der Telefonan-
ruf wird von einer Sprachbox ange-
nommen. Bitte teilen Sie Ihren Na-
men sowie Ihre Telefonnummer, un-
ter der Sie erreichbar sind, mit.
Nennen Sie uns den festgestellten
Schaden (z.B. Wasser tritt aus dem
Gehweg aus) mit Ortsbezug (Stra-
ße, Hausnummer sowie Gemein-
de). Sie werden umgehend (in der
Regel nicht länger als 3 bis 10 Mi-
nuten) vom Rufbereitschaftsperso-
nal zurückgerufen.

Bürgerbusse im Oberen Glantal
Die beiden Bürgerbusse fahren wie-
der Dienstag und Donnerstag von
8.00 bis 18.00 Uhr innerhalb der Ver-
bandsgemeinde. Anmeldung: Am Te-
lefon Montag und Mittwoch von
14.00 – 16.00 Uhr: 06373-504-108,
eMail an: buchung@buergerbus-og.de
oder direkt: www.buergerbus-og.de
Die Fahrten sind für Sie kostenlos
Für die Fahrten gilt neben der Masken-
pflicht auch die sogenannte 3G-Regel
(Geimpft, Genesen oder Getestet!)

Ambulanter Hospiz- und Palliativer
Beratungsdienst Kusel-Altenglan,
Oberes Glantal, Lauterecken-Wolf-
stein, Bruchmühlbach-Miesau, Ram-
stein-Miesenbach und Landstuhl
Beratung und Unterstützung
schwerkranker und sterbender
Menschen bei Schmerzen und psy-
chosozialen Problemen, Remigius-
bergstr. 10, 66869 Kusel Telefon:
06381/9961147. Email: hospiz.ku-
sel@caritas-speyer.de

L-ANON: Selbsthilfe der Verwandten
und Freunde von Alkoholkranken, Kai-
serslautern, Conradstr. 2
Treffen: Dienstag, Mittwoch, Freitag,
19.30 Uhr, Telefon 0631/19295 und
06356/1224

Aids-Hilfe-Kaiserslautern: Pariser
Str.23, Tel. 0631/18099, Email: in-
fo@kaiserslautern.aidshilfe.de (Mon-
tag + Freitag 12.00 - 15.00 Uhr, Mitt-
woch 09.00 - 12.00 Uhr)
Hotline 0180/3319411

Deutsche Ilco, Hilfe für Stomaträger:
Gruppe Kusel. Weitere Information:
Adolf Bender, Tel. 06788/829 sowie im
Internet unter www.ilco.de

Ambulanter Dienst, Reha-Westpfalz:
Hausfrühförderung, häusliche Pflege,
Betreuung und Beratung für Behinder-
te sowie therapeutische Versorgung
nach Schlaganfall/Hirnverletzung.
66849 Landstuhl, Am Rothenborn, Tel.
06371/934275-276, Fax 06371-
934424.
Störungen Erdgasversorgung
Stadtwerke Homburg GmbH
Rufbereitschaft: Tel.: 06841/694-0
Fragen zur Erdgasversorgung:
Energieberatung-Stadtwerke
Homburg: 06841/694-220
Tierschutzverein im Landkreis Kusel
e.V., Postfach 1336, 66865 Kusel
Telefonnummern:
1. Vorsitzende Christine Fauß,
Tel.: 0175/4117712
Schatzmeister Jutta Keller
Tel.: 0160/94838930
www.tierschutz-kusel.de

Beratungsstellen im Haus
der Diakonie
Marktstr. 31 in 66869 Kusel
Tel.-Nr.: 06381/422900
Fax-Nr.: 06381/4229099

Erziehungs-
und Familienberatung
Email: erziehungsberatung.kusel@
diakonie-pfalz.de
Suchtberatung, Jugend- und Dro-
genberatung, Angehörigenbera-
tung, Prävention
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Fachdienst Glückspielsucht
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
(staatlich anerkannt)
Email:slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Sozial- und Lebensberatung
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Kindererholung, Müttergenesungs-
und Mutter-Kind-Kuren
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de

Ökumenische Sozialstation
Brücken e.V.
Ambulante-Hilfe-Zentrum
Pflegedienst, hauswirtschaftliche
Hilfe, Tagesbegegnungsstätte, Be-
ratung, Service warmer Mittags-
tisch, Familienpflege. Paulengrun-
der Str. 7a, 66904 Brücken
Telefon: 06386/9219-0
Rund um die Uhr für Sie erreichbar
www.sozialstation-bruecken.de

Rettungsdienst/Krankentransport
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kübelberg Telefon 112
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Bekanntmachung (Berichtigung)
Am Montag, den 6. September 2021, um 16.00
Uhr, findet unter Einhaltung der Corona-Ab-
stands- und Hygieneregeln im Bürgerhaus Ditt-
weiler, Schmittweiler-Straße 17, 66903 Ditt-
weiler, eine Sitzung des Werksausschusses
statt.
Die Sitzung ist mit Ausnahme des Punktes B der
Tagesordnung öffentlich.
Tagesordnung:
A) Öffentliche Sitzung
1. Jahresabschluss 2020:
a) Bekanntgabe des Abschlussergebnisses

und Erläuterung des Prüfungsberichtes
durch einen Vertreter des beauftragten Prü-
fungsinstituts sowie

b) Beschlussempfehlung für die Verbandsver-
sammlung,

2. Regenerierung der Aktivkohle im Kessel IV;
Auftragsvergabe,

3. Informationen

B) Nichtöffentliche Sitzung
4. Nutzung eines Grundwassermesspegels

durch den Sportverein Kübelberg zur Sport-
platzbewässerung; Nutzungsentschädigung,

5. Informationen.

Schönenberg-Kübelberg, den 25. August 2021
gez. Klaus Müller
(Verbandsvorsteher)

für den Wasserzweckverband  „Ohmbachtal“ in Schönenberg-Kübelberg

Wahlbekanntmachung
Am  Sonntag, dem 26. September 2021, findet die Wahl zum 20. Deutschen Bun-
destag und in der Ortsgemeinde Breitenbach gleichzeitig ein Bürgerentscheid
statt.

Die Wahl dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr.
1. Die Gemeinden Altenkirchen, Börsborn, Breitenbach, Brücken (Pfalz), Dittwei-
ler, Dunzweiler, Frohnhofen, Glan-Münchweiler, Gries, Henschtal, Herschweiler-
Pettersheim, Hüffler, Krottelbach, Langenbach, Matzenbach, Nanzdietschweiler,
Ohmbach, Quirnbach/Pfalz, Rehweiler, Steinbach am Glan und Wahnwegen bil-
den je einen Wahlbezirk/Abstimmungsbezirk. Die Gemeinde Schönenberg-Kü-
belberg und die Stadt Waldmohr werden jeweils in vier Wahlbezirke eingeteilt.

Die Wahlräume befinden sich in

Altenkirchen Prot. Jugendheim, Im Staßweiler 2
Börsborn Sportheim Börsborn, Im Rodenwald
Breitenbach Schönbachtalhalle, Auf dem Wilcher 12
Brücken (Pfalz) Grundschule (Aula EG), Wiesenstraße 25
Dittweiler Bürgerhaus, Schmittweilerstraße 12
Dunzweiler Kath. Unterkirche, -Saal der Kath. Unterkirche-,

Kirchberg 5
Frohnhofen Bürgerzentrum, St. Wendeler Straße 12
Glan-Münchweiler Kath. Pfarrheim, Marktstraße 5
Gries Bürger- und Vereinshaus, Triftstraße 18
Henschtal Henschtalhalle, Hauptstraße 20
Herschweiler-Pettersheim Gemeinde- und Vereinshaus, Am Schäfergarten 12
Hüffler Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 11
Krottelbach Dorfgemeinschaftshaus, Hirtenweg 8
Langenbach Dorfgemeinschaftshaus, -Großer Saal-, Schulstraße 1
Matzenbach Dorfgemeinschaftshaus, Neunkircher Straße 11,

OT Gimsbach
Nanzdietschweiler Kurpfalzhalle, Hauptstraße 61
Ohmbach Heimat- und Kulturtreff, Höferstraße 16
Quirnbach/Pfalz Bürgerhaus, Hauptstraße 5
Rehweiler Gemeinschaftshaus, Glanstraße 17
Schönenberg-Kübelberg Stimmbezirk 1 OT Schönenberg, Ev. Gemeinde-

haus, Rathausstraße 5
Stimmbezirk 2 OT Kübelberg, St. Valentinshaus,

Kirchengasse 4
Stimmbezirk 3 OT Sand, Bürgerhaus, Miesauer

Straße 38
Stimmbezirk 4 OT Schmittweiler, Bürgerhaus,

Höcherbergstraße 2

Steinbach am Glan Evangelisches Gemeindehaus, Hauptstraße 65
Wahnwegen Ev. Gemeindehaus, Friedhofstraße 8 a
Waldmohr Stimmbezirk 1 Kindertagesstätte I, Badstraße 1a

Stimmbezirk 2 Bürgerhaus (Festsaal), Saarpfalz-
straße 12

Stimmbezirk 3 Kulturhalle (Foyer), Bahnhof-
straße 57 b

Stimmbezirk 4 Rothenfeldschule (Mensa),
Bahnhofstraße 57 b

In den Ortsgemeinden / in der Stadt sind die folgenden Wahlräume zur Erleichte-
rung der Teilnahme an der Bundestagswahl für behinderte und andere Menschen
mit  Mobilitätseinschränkungen barrierefrei eingerichtet

Breitenbach Schönbachtalhalle, Auf dem Wilcher 12
Brücken (Pfalz) Grundschule (Aula EG), Wiesenstraße 25
Dittweiler Bürgerhaus, Schmittweilerstraße 12
Frohnhofen Bürgerzentrum, St. Wendeler Straße 12
Gries Bürger- und Vereinshaus, Triftstraße 18
Henschtal Henschtalhalle, Hauptstraße 20
Herschweiler-Pettersheim Gemeinde- und Vereinshaus, Am Schäfergarten 12
Hüffler Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 11
Krottelbach Dorfgemeinschaftshaus, Hirtenweg 8
Langenbach Dorfgemeinschaftshaus, -Großer Saal-, Schulstraße 1
Matzenbach Dorfgemeinschaftshaus, Neunkircher Straße 11,

OT Gimsbach
Nanzdietschweiler Kurpfalzhalle, Hauptstraße 61
Ohmbach Heimat- und Kulturtreff, Höferstraße 16
Quirnbach/Pfalz Bürgerhaus, Hauptstraße 5
Rehweiler Gemeinschaftshaus, Glanstraße 17
Schönenberg-Kübelberg Stimmbezirk 1 OT Schönenberg, Ev. Gemeinde-

haus, Rathausstraße 5
Stimmbezirk 2 OT Kübelberg, St. Valentinshaus,

Kirchengasse 4
Wahnwegen Ev. Gemeindehaus, Friedhofstraße 8 a

Waldmohr                         Stimmbezirk 1   Kindertagesstätte I, Badstraße 1a
                                            Stimmbezirk 3   Kulturhalle (Foyer), Bahnhofstraße 57 b
                                            Stimmbezirk 4   Rothenfeldschule (Mensa), Bahnhof-

straße 57 b
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Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Gemeinsame Veröffentlichungen und amtliche Bekanntmachungen

Hinweis für alle amtlichen Bekanntmachungen gemäß § 27 a VwVfG
Die öffentlichen bzw. ortsüblichen Bekanntmachungen sind im Internet auf unserer Homepage unter der Adresse

www.vgog.de abrufbar

Der Verbandsgemeinderat hat in
seiner Sitzung am 13.10.2020
den Feststellungsbeschluss zur 1.
Teiländerung der Gesamtfort-
schreibung des Flächennutzungs-
planes der ehemaligen Verbands-
gemeinde Waldmohr gefasst. Der
Planbereich ist beigefügter Karte
zu entnehmen. Gem. § 6 Bauge-
setzbuch (BauGB) wurden die
Planunterlagen der Unteren Lan-
desplanungsbehörde bei der
Kreisverwaltung Kusel zur Geneh-
migung vorgelegt.
Mit Schreiben vom 07. Dezember
2020, Aktenzeichen 5/55/610-10
FNP-Waldmohr 1. TÄnd.GF-1, hat
die Untere Landesplanungsbehör-
de gem. § 6 Abs. 1 BauGB, in der
Fassung der Bekanntmachung
vom 03. November 2017 (BGBI.I S.
1728), i.V.m. § 203 Abs. 3 BauGB
und § 1 der Landesverordnung
über die Zuständigkeiten nach
dem BauGB (BBauGZustV RP
2007) die 1. Teiländerung der Ge-
samtfortschreibung des Flächen-
nutzungsplanes der ehemaligen
Verbandsgemeinde Waldmohr ge-
nehmigt. Die Genehmigungsertei-
lung wird hiermit gem. § 6 Abs. 5
BauGB ortsüblich bekannt gege-
ben.
Die 1. Teiländerung der Gesamt-
fortschreibung des Flächennut-
zungsplanes der ehemaligen Ver-
bandsgemeinde Waldmohr, wird
mit der öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft gesetzt und kann ab
sofort bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Oberes Glantal, Rat-
haus Waldmohr, Zimmer Nr. W1-
2.04, Rathausstraße 14 Wald-
mohr, zu den allgemeinen Dienst-
zeiten von montags bis mittwochs
von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 14:00 Uhr bis 16.00 Uhr, so-
wie donnerstags von 8.30 Uhr bis
12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis
18.00 Uhr und freitags von 8.30
Uhr bis 12.00 Uhr von jedermann
eingesehen werden

Öffentliche Bekanntmachung der
Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
1. Teiländerung der Gesamtfortschreibung des Flächennutzungsplanes der ehemaligen Verbandsgemeinde Waldmohr

Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 BauGB

beachtliche Verletzung der dort
bezeichneten Verfahrens- und
Formvorschriften und

2. nach § 214 Abs. 3 BauGB be-
achtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines
Jahres seit Bekanntmachung des
Flächennutzungsplanes schriftlich
gegenüber der Gemeinde unter

Darlegung des die Verletzung be-
gründenden Sachverhalts geltend
gemacht worden sind (§ 215 Abs.
1 BauGB).
Gem. §§ 39 bis 42 BauGB entste-
hen Entschädigungsansprüche
nach Eintritt eines Vermögens-
nachteils. Der Entschädigungsbe-
rechtigte kann die Fälligkeit des
Anspruchs dadurch herbeiführen,
dass er die Leistung der Entschä-
digung schriftlich bei dem Ent-

schädigungspflichtigen bean-
tragt. Entschädigungsleistungen
in Geld sind ab Fälligkeit mit 2
vom Hundert über dem Basiszins-
satz nach § 247 des Bürgerlichen
Gesetzbuchs jährlich zu verzin-
sen. Ist Entschädigung durch
Übernahme des Grundstücks zu
leisten, findet auf die Verzinsung
§ 99 Abs. 3 Anwendung BauGB (§
44 Abs. 3 BauGB).
Ein Entschädigungsanspruch er-

lischt, wenn nicht innerhalb von
drei Jahren nach Ablauf des Kalen-
derjahres, in dem die bezeichne-
ten Vermögensnachteile eingetre-
ten sind, die Fälligkeit des An-
spruchs herbeigeführt wird (§ 44
Abs. 4 BauGB).

Schönenberg-Kübelberg, den
09.01.2021
gez. Lothschütz
Bürgermeister
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Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Gemeinsame Veröffentlichungen und amtliche Bekanntmachungen

Hinweis für alle amtlichen Bekanntmachungen gemäß § 27 a VwVfG
Die öffentlichen bzw. ortsüblichen Bekanntmachungen sind im Internet auf unserer Homepage unter der Adresse

www.vgog.de abrufbar

Der Verbandsgemeinderat hat in
seiner Sitzung am 13.10.2020
den Feststellungsbeschluss zur 1.
Teiländerung der Gesamtfort-
schreibung des Flächennutzungs-
planes der ehemaligen Verbands-
gemeinde Waldmohr gefasst. Der
Planbereich ist beigefügter Karte
zu entnehmen. Gem. § 6 Bauge-
setzbuch (BauGB) wurden die
Planunterlagen der Unteren Lan-
desplanungsbehörde bei der
Kreisverwaltung Kusel zur Geneh-
migung vorgelegt.
Mit Schreiben vom 07. Dezember
2020, Aktenzeichen 5/55/610-10
FNP-Waldmohr 1. TÄnd.GF-1, hat
die Untere Landesplanungsbehör-
de gem. § 6 Abs. 1 BauGB, in der
Fassung der Bekanntmachung
vom 03. November 2017 (BGBI.I S.
1728), i.V.m. § 203 Abs. 3 BauGB
und § 1 der Landesverordnung
über die Zuständigkeiten nach
dem BauGB (BBauGZustV RP
2007) die 1. Teiländerung der Ge-
samtfortschreibung des Flächen-
nutzungsplanes der ehemaligen
Verbandsgemeinde Waldmohr ge-
nehmigt. Die Genehmigungsertei-
lung wird hiermit gem. § 6 Abs. 5
BauGB ortsüblich bekannt gege-
ben.
Die 1. Teiländerung der Gesamt-
fortschreibung des Flächennut-
zungsplanes der ehemaligen Ver-
bandsgemeinde Waldmohr, wird
mit der öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft gesetzt und kann ab
sofort bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Oberes Glantal, Rat-
haus Waldmohr, Zimmer Nr. W1-
2.04, Rathausstraße 14 Wald-
mohr, zu den allgemeinen Dienst-
zeiten von montags bis mittwochs
von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 14:00 Uhr bis 16.00 Uhr, so-
wie donnerstags von 8.30 Uhr bis
12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis
18.00 Uhr und freitags von 8.30
Uhr bis 12.00 Uhr von jedermann
eingesehen werden

Öffentliche Bekanntmachung der
Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
1. Teiländerung der Gesamtfortschreibung des Flächennutzungsplanes der ehemaligen Verbandsgemeinde Waldmohr

Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 BauGB

beachtliche Verletzung der dort
bezeichneten Verfahrens- und
Formvorschriften und

2. nach § 214 Abs. 3 BauGB be-
achtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines
Jahres seit Bekanntmachung des
Flächennutzungsplanes schriftlich
gegenüber der Gemeinde unter

Darlegung des die Verletzung be-
gründenden Sachverhalts geltend
gemacht worden sind (§ 215 Abs.
1 BauGB).
Gem. §§ 39 bis 42 BauGB entste-
hen Entschädigungsansprüche
nach Eintritt eines Vermögens-
nachteils. Der Entschädigungsbe-
rechtigte kann die Fälligkeit des
Anspruchs dadurch herbeiführen,
dass er die Leistung der Entschä-
digung schriftlich bei dem Ent-

schädigungspflichtigen bean-
tragt. Entschädigungsleistungen
in Geld sind ab Fälligkeit mit 2
vom Hundert über dem Basiszins-
satz nach § 247 des Bürgerlichen
Gesetzbuchs jährlich zu verzin-
sen. Ist Entschädigung durch
Übernahme des Grundstücks zu
leisten, findet auf die Verzinsung
§ 99 Abs. 3 Anwendung BauGB (§
44 Abs. 3 BauGB).
Ein Entschädigungsanspruch er-

lischt, wenn nicht innerhalb von
drei Jahren nach Ablauf des Kalen-
derjahres, in dem die bezeichne-
ten Vermögensnachteile eingetre-
ten sind, die Fälligkeit des An-
spruchs herbeigeführt wird (§ 44
Abs. 4 BauGB).

Schönenberg-Kübelberg, den
09.01.2021
gez. Lothschütz
Bürgermeister



Stimmberechtigte für die Bundestagswahl mit Mobilitätseinschränkungen, die nicht im
WählerverzeichniseinesbarrierefreienStimmbezirkseingetragensind,könneninnerhalb
ihresWahlkreises mit einemWahlschein in einem barrierefreienWahlraum wählen.
In den Wahlbenachrichtigungen/Abstimmungsbenachrichtigungen, die den
Wahlberechtigten/Abstimmungsberechtigten in der Zeit vom 30.08.2021 bis
05.09.2021 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk/Abstimmungsbezirk
und der Wahlraum/Abstimmungsraum angegeben, in dem der Wahlberechtig-
te/Abstimmungsberechtigte zu wählen hat.
Im Wahlbezirk Gries wird eine repräsentative Wahlstatistik durchgeführt. In die-
sem Wahllokal werden für wahlstatistische Auszählungen Stimmzettel verwen-
det, auf denen Geschlecht und Geburtsjahr (in sechs Gruppen) vermerkt sind. Das
Verfahren ist nach dem „Gesetz über die allgemeine und repräsentative Wahlsta-
tistik bei der Wahl zum Deutschen Bundestag und bei der Wahl der Abgeordneten
des Europäischen Parlaments aus der Bundesrepublik Deutschland“ (Wahlstatis-
tikgesetz – WStatG) vom 21. Mai 1999 (BGBl. I S. 1023), geändert durch Artikel 1a
des Gesetzes vom 27. April 2013 (BGBl. I S. 962), zulässig.
Bei der Verwendung dieser Stimmzettel ist eine Verletzung des Wahlgeheimnis-
ses ausgeschlossen.
Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 12.00
Uhr in der Grundschule  Schönenberg-Kübelberg, Pestalozzistraße 14, 66901
Schönenberg-Kübelberg zusammen.

Briefwahlbezirk 01              Mensa
Briefwahlbezirk 02              Raum D101
Briefwahlbezirk 03              Raum D102
Briefwahlbezirk 04              Raum C201
Briefwahlbezirk 05              Raum C203
Briefwahlbezirk 06              Raum B 201
Briefwahlbezirk 07              Raum B203
Briefwahlbezirk 08              Raum B101
Briefwahlbezirk 09              Raum B104
Briefwahlbezirk 10              Raum A201
Briefwahlbezirk 11              Raum A204

Im Briefwahlbezirk 05, zu dem die Wahlbezirke Waldmohr 10201, Waldmohr
10202 und Waldmohr 10203 gehören, ist in die repräsentative Wahlstatistik ein-
bezogen. Für die Briefwählerinnen und Briefwähler aus diesen Wahlbezirken wer-
den für wahlstatistische Auszählungen Stimmzettel verwendet, auf denen Ge-
schlecht und Geburtsjahr (in sechs Gruppen) vermerkt sind. Das Verfahren ist
nach dem „Gesetz über die allgemeine und repräsentative Wahlstatistik bei der
Wahl zum Deutschen Bundestag und bei der Wahl der Abgeordneten des Europäi-
schen Parlaments aus der Bundesrepublik Deutschland“ (Wahlstatistikgesetz –
WStatG) vom 21. Mai 1999 (BGBl. I S. 1023), geändert durch Artikel 1a des Geset-
zes vom 27. April 2013 (BGBl. I S. 962), zulässig.
Bei der Verwendung dieser Stimmzettel ist eine Verletzung des Wahlgeheimnis-
ses ausgeschlossen.
3. Jeder Wahlberechtigte/Abstimmungsberechtigte kann nur in dem Wahlraum
des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis/Abstimmungsverzeichnis
er eingetragen ist.
Die Wähler/Abstimmungsberechtigte haben die Wahlbenachrichtigung/Abstim-
mungsbenachrichtigung und ihren Personalausweis - Unionsbürger einen gülti-
gen Identitätsausweis oder Reisepass - zur Wahl/Abstimmung mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung/Abstimmungsbenachrichtigung soll bei der Wahl ab-
gegeben werden.
4. Wahl zum Deutschen Bundestag
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des
Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber der zu-

gelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurz-
bezeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen au-
ßerdem des Kennworts und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen
Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien,
sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils die Na-
men der ersten fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der
Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt
seine Erststimme in der Weise ab,

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
chem Bewerber sie gelten soll,
und seine Zweitstimme in der Weise,

dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher
Landesliste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in
einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden,
dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht foto-
grafiert oder gefilmt werden.
5. Bürgerentscheid Breitenbach
Gleichzeitig mit der Bundestagswahl findet in der Ortsgemeinde Breitenbach ein
Bürgerentscheid „Soll der Breitenbacher Gemeindewald weiterhin vom staatli-
chen Forst betreut und bewirtschaftet werden, anstatt ihn an eine Privatfirma zu
verpachten?“statt.
Die Stimmberechtigten erhalten einen grünen Stimmzettel mit dem Text der zu ent-
scheidenden Angelegenheit in der Form einer Frage. Die Stimmberechtigten geben
ihreStimmeinderWeiseab,dasssiedurchein ineinenKreisgesetztesKreuzoderauf
andere Weise eindeutig kenntlich machen, ob sie die Frage mit „Ja“ oder „Nein“ be-
antworten. Zusätze der Stimmberechtigten auf dem Stimmzettel sind unzulässig.
Der Abstimmungsberechtigte faltet in der Wahlkabine den Stimmzettel entspre-
chend der Vorfaltung für die Abstimmung so, dass bei der Stimmabgabe andere
Personen nicht erkennen können, wie er abgestimmt hat, und legt den/die
Stimmzettel in die Abstimmungsurne, sobald der Abstimmungsvorsteher dies ge-
stattet.
6. Die Wahlhandlung/Abstimmungshandlung sowie die im Anschluss an die
Wahlhandlung/Abstimmungshandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung
des Wahlergebnisses/Abstimmungsergebnisses im Wahlbezirk/Abstimmungs-
bezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung
des Wahlgeschäfts/Abstimmungsgeschäfts möglich ist.
7. Wähler, die einen Wahlschein für die Bundestagswahl haben, können an der
Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder  
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wähler, die einen Abstimmungsschein für den Bürgerentscheid in Breitenbach
haben, können an der Abstimmung nur durch Briefwahl teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen/abstimmen will, muss sich von der Gemeindebehör-
de die Briefwahlunterlagen/Abstimmungsunterlagen beschaffen. Der Wäh-
ler/Abstimmungsberechtigte hat die wichtigen Hinweise und den Wegweiser für
die Briefwahl auf den Merkblättern zu beachten, um im Wege der Briefwahl/Brief-
abstimmung gültig zu wählen/abzustimmen.
Wer durch Briefwahl wählen/abstimmen will, muss sich insbesondere von der
Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettel-
umschlag/Abstimmungsumschlag und einen amtlichen Wahlbriefumschlag/Ab-
stimmungsbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief/Abstimmungsbrief
mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag/Abstimmungs-
umschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein/Abstimmungsschein so recht-
zeitig der auf dem Wahlbriefumschlag/Abstimmungsbrief angegebenen Stelle
zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltage/Abstimmungstage bis 18:00 Uhr
eingeht. Der Wahlbrief/Abstimmungsbrief kann auch bei der angegebenen Stelle
abgegeben werden.
6. Jeder Wahlberechtigte/Abstimmungsberechtigte kann sein Wahlrecht/Abstim-
mungsrecht nur einmal und nur persönlich ausüben.
Ein Wahlberechtigter/Abstimmungsberechtigter, der des Lesens unkundig oder
wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich
hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf techni-
sche Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten/Abstimmungsberech-
tigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung/Abstimmungsent-
scheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchli-
cher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entschei-
dung des Wahlberechtigten/Abstimmungsberechtigten ersetzt oder verändert
oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht.
Wer unbefugt wählt/abstimmt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl/Ab-
stimmung herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu
5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt/stimmt auch, wer im Rah-
men zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung/Abstimmungsent-
scheidung des Wahlberechtigten/Abstimmungsberechtigten oder ohne eine ge-
äußerte Wahlentscheidung/Abstimmungsentscheidung des Wahlberechtig-
ten/Abstimmungsberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§
107 a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Schönenberg-Kübelberg, den 04.09.2021
Gez. Christoph Lothschütz
Bürgermeister

Sie erhalten das Amtsblatt nicht regelmäßig?

Melden Sie sich bei uns unter 0621 572498-40
wochenblatt-reporter.de/zustellung
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Stellenausschreibung
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal sucht

Reinigungspersonal als Vertretungs-
bzw. Springerkräfte (m/w/d)

für die Reinigung von Schul- oder Verwaltungsgebäuden in Vertretung der regulären Reinigungs-
kräfte bei Erkrankung, Urlaub oder sonstigen Verhinderungsgründen.

Es handelt sich um auf (vorerst) ein Jahr befristete Teilzeitstellen mit einer regelmäßigen wö-
chentlichen Arbeitszeit von durchschnittlich 10 Stunden. Die Arbeitszeit liegt in der Regel am
Nachmittag außerhalb des Schulbetriebes bzw. außerhalb der allgemeinen Öffnungszeiten der
Rathäuser.

Die Einsatzorte im Verbandsgemeindegebiet können bei Bedarf wohnortnah zugeteilt werden.
Aufgrund der wechselnden Einsatzorte sollten Sie dennoch flexibel sein und möglichst den Füh-
rerschein der Klasse B und einen Pkw besitzen.
Die Vergütung erfolgt nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst
(TVÖD) und beinhaltet alle im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen. Schwerbehinderte
Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Bei Interesse oder Rückfragen rufen Sie uns einfach an – unsere Personalverwaltung steht Ihnen
unter den Telefon-Durchwahlen 06373 / 504-140 bis -145 gerne zur Verfügung.
Sie können sich auch schriftlich oder per Email bewerben (tabellarischer Lebenslauf genügt):

Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A 1.2 – Personal
Rathausstr. 8
66901 Schönenberg-Kübelberg
oder per Email an
bewerbung@vgog.de (bevorzugt als PDF)

Hinweise: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen grundsätzlich
nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Originale und keine Bewerbungsmappen oder Folien einzu-
reichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten richtet sich nach der EU-DSGVO und
dem Landesdatenschutzgesetz. Bewerbungs-, Vorstellungs- und Reisekosten werden nicht er-
stattet.

Schönenberg-Kübelberg, im Juli 2021
gez. Christoph Lothschütz
Bürgermeister

Das Friedhofsamt informiert:

An die Nutzungsberechtigten einer Grabstätte,
aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin,
dass gemäß den gültigen Friedhofssatzungen
der einzelnen Ortsgemeinden, jede bauliche
Veränderung einer Grabstätte (auch die Errich-
tung von Grabmalen) der vorherigen Zustim-
mung der Friedhofsverwaltung bedürfen. Diese
baulichen Veränderungen einer Grabstätte dür-
fen von fachlich qualifizierten Gewerbetreiben-
den ausgeführt werden.
Ohne Genehmigung aufgestellte Grabmale,
Grababdeckungen, Einfassungen, Einfriedun-
gen u. ä. können auf Kosten des oder der Ver-

Errichtung von Grabmalen bzw. alle baulichen Änderungen an einer Grab-
stätte

pflichteten (§9 BestG) bzw. des Nutzungsbe-
rechtigten von der Friedhofsverwaltung entfernt
werden. Nicht genehmigte bauliche Änderun-
gen an einer Grabstätte können auch ggf. mit
einer Geldbuße geahndet werden.
Die jeweiligen Satzungsregelungen aller Ortsge-
meinden der VG Oberes Glantal können Sie beim
Friedhofsamt (06373/504-203) erfragen oder auf
unserer Homepage (www.vgog.de) unter der Rubrik
Rathaus/Satzungen nachlesen.

Ihre Friedhofsverwaltung

Gemeinsame
Bekanntmachung

Einschreibung für Schulneulinge, die mit Beginn des Schuljah-
res 2022/2023 schulpflichtig werden.
Schulpflichtig werden alle Kinder, die in der Zeit vom 01. Sep-
tember 2021 bis zum 31. August 2022 das 6. Lebensjahr voll-
enden (geboren in der Zeit vom 01. September 2015 bis 31. Au-
gust 2016) oder bisher vom Schulbesuch zurückgestellt waren.
Kinder, die noch nicht schulpflichtig sind, können auf Antrag
der Eltern in die Schule aufgenommen werden; der Anmelde-
zeitraum liegt im Februar 2022. Die Schuleinschreibung erfolgt
durch die Sorgeberechtigten.
In den Grundschulen Altenkirchen, Brücken, Glan-Münchwei-
ler und Schönenberg-Kübelberg sind zur Schuleinschreibung
alle Schulanfänger durch einen Sorgeberechtigten persönlich
vorzustellen.
Bei der Anmeldung sind Geburtsurkunde/Familienstammbuch,
ein Passbild (bei „Buskindern“), eine aktuelle E-Mail-Adresse,
eine Bescheinigung vom Kindergarten (und ggf. der Aufnahme-
schein/Registrierschein) vorzulegen.
Zur Kontrolle der Masernschutz-Impfung bitte den Org.-Impf-
pass (keine Kopie des Impfpasses!) Ihres Kindes vorlegen.
Haben Erziehungsberechtigte das alleinige Sorgerecht, ist ein
entsprechender Nachweis vorzulegen. Es wird nochmals da-
rauf hingewiesen, dass die im Vorjahr vom Schulbesuch zu-
rückgestellten Schulneulinge für die Einschulung im kommen-
den Schuljahr von Erziehungsberechtigten erneut angemeldet
werden müssen.
Anmeldetermine:
Grundschule Altenkirchen, Schulstraße 12, 66903 Altenkir-
chen
Kinder aus Altenkirchen und Frohnhofen
am Montag, 20.09.2021 von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Grundschule Breitenbach, Auf dem Wilcher 9, 66916 Breiten-
bach
Kinder aus Breitenbach
am Montag, 20.09.2021 von 13:30 Uhr bis 15:30 Uhr
Grundschule Brücken, Wiesenstraße 25, 66904 Brücken (Pfalz)
Kinder aus Brücken, Dittweiler und Ohmbach
am Mittwoch, 22.09.2021 von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Grundschule Glan-Münchweiler (Glantalschule), Glanstraße 9,
66907 Glan-Münchweiler
Kinder aus Glan-Münchweiler, Henschtal, Matzenbach, Quirn-
bach, Rehweiler und Steinbach am Glan
in der Woche von 06.09.2021 bis 10.09.2021 von 12:00 Uhr
bis 14:00 Uhr nach vorheriger
Terminvereinbarung.
Grundschule Herschweiler-Pettersheim (Herzog Christian-
Schule), Am Sportplatz 10, 66909
Herschweiler-Pettersheim
Kinder aus Herschweiler-Pettersheim, Hüffler, Krottelbach,
Langenbach und Wahnwegen
am Mittwoch, 22.09.2021 von 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr
Grundschule Nanzdietschweiler (Gräfin von der Leyen-Grund-
schule), Bahnhofstraße 10, 66909
Nanzdietschweiler
Kinder aus Börsborn und Nanzdietschweiler
am Montag, 20.09.2021 von 08:30 Uhr bis 11:00 Uhr
Grundschule Schönenberg-Kübelberg, Pestalozzistraße 14,
66901 Schönenberg-Kübelberg
Kinder aus Gries und Schönenberg-Kübelberg
am Montag, 27.09.2021 von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Grundschule Waldmohr (Rothenfeldschule), Bahnhofstraße
57b, 66914 Waldmohr
Kinder aus Dunzweiler und Waldmohr
am Donnerstag, 16.09.2021 von 09:30 Uhr bis 14:00 Uhr,
am Freitag, 17.09.2021 von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr.

für die Grundschulen Altenkirchen, Breiten-
bach, Brücken, Glan-Münchweiler, Herschwei-
ler-Pettersheim, Nanzdietschweiler, Schönen-
berg-Kübelberg und Waldmohr
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Altenkirchen

Kirschenlandmuseum
sucht Kerwe-Bilder

Das Kirschenlandmuseum Alten-
kirchen sucht alte Kerwebilder aus
Altenkirchen für eine Sonder-
schau am 3. Oktober auf allen Mo-
nitoren im Museum. Wir nehmen
gerne Papierbilder, die wir digita-
lisieren und natürlich zurückge-
ben werden. Bitte auf der Bild-
rückseite den eigenen Namen und
Telefonnummer schreiben und

nach Möglichkeit das Jahr der Auf-
nahme vermerken. Die Bilder kön-
nen abgegeben werden bis zum
26.09., sonntags während der Öff-
nungszeiten des Museums von 14
bis 17 Uhr, Friedhofstraße 3 oder
sie werden nach telefonischer Ver-
einbarung bei Ihnen abgeholt.
(Tel. 06386 404975)
Wir nehmen aber natürlich auch
gernebereits digitalisierte Bilder:
per Emai- Anhang an martinfor-
noff@aol.com (Anhang pro Email
bitte nicht größer als 20 MB) oder
auf CD oder Stick.
Wer ein Bild zur Verfügung stellt,
erklärt sich damit einverstanden,
dass es im Museum öffentlich ge-
zeigt werden darf.

AGV 1897 e.V Altenkirchen
Die ordentliche Mitgliederversammlung des Arbei-
tergesangverein 1897 e.V. Altenkirchen wird hiermit
für Mittwoch, den 06. Oktober 2021 um 19.00 Uhr
in das Dorfgemeinschaftshaus in Dittweiler einberu-
fen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totengedenken
3. Geschäftsbericht des Vorstandes
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht des Chorleiters
6. Bericht der Jugendleiterin
7. Bericht der Rechnungsprüfer

mit Entlastung des Vorstandes
8. Neuwahlen
    a.) Wahl eines Wahlleiters und

zwei Helfer

    b.) Wahl der/des 1. Vorsitzenden
    c.) Wahl der/des 2. Vorsitzenden
    d.) Wahl der/des  Schriftführers
    e.) Wahl der/des  Kassieres
    f.) Wahl der Beisitzer
    g.) Wahl der Rechnungsprüfer
9.  Wünsche und Anträge
Gem. § 8 der Satzung steht jedem Mitglied das
Recht zu, Anträge zur Mitgliederversammlung
einzubringen. Diese sind schriftlich spätestens 8 Ta-
ge vor der Versammlung mit entsprechender
Begründung beim Vorstand einzureichen.

Altenkirchen, den 19.08.2021
Der Vorstand
gez.: Gerald Meyer
1.Vorsitzender

Mitgliederversammlung

Schwerpunktgemeinde
Altenkirchen
Die Arbeitsgruppe „Urfunktion Dorf“ will sich nach der gelungenen
Zusammenkunft im August am Höbelgraben auch im September wie-
der Generationen übergreifend dort treffen. Nutzen Sie die Gelegen-
heit mal wieder raus zu kommen, sich mit Anderen treffen und mitein-
ander reden. Es war schön, dass auch Bürgerinnen und Bürger bei dem
Treff im August das erste mal da waren. Alle, jung und alt sind immer
herzlich eingeladen.

Mittwoch 15.September, 14.00 Uhr soll es im „Höbelgraben“ Weck
und Worscht geben.
Als weiteren Termin für ein Treffen der Arbeitsgruppe ist Mittwoch 13.
Oktober, ebenfalls 14.00 Uhr vorgesehen.
Natürlich sind bei diesen Treffen immer die aktuellen Hygieneregeln
zu beachten um allen weiterhin die Möglichkeit zu geben gesund zu
bleiben.

Wer nicht ohne Hilfe zum Höbelgraben kommen kann, wird gern abge-
holt und wieder nach Haus gebracht.
Die Organisation der Fahrten übernimmt
Gerald Meyer, tel. 06386/5593

Es freut sich
die Arbeitsgruppe Urfunktion Dorf

Börsborn

BEKANNTMACHUNG
Am Donnerstag, den 09.09.2021, um 19:00
Uhr, findet im Saal des Dorfgemeinschaftshau-
ses, Hauptstraße 27, 66904 Börsborn eine Sit-
zung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde
Börsborn statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Beratung und Beschlussfassung im Rahmen

des Jahresabschlusses 2019 der Ortsge-
meinde Börsborn sowie Entlastung des
Ortsbürgermeisters und der Beigeordneten
von Börsborn und der Verbandsgemeinde

a) Bekanntgabe Rechenschaftsbericht
b) Bericht über die Rechnungsprüfung
c) Feststellung und Beschlussfassung über den

Jahresabschluss
d) Entlastungserteilung
2. Friedhofsangelegenheiten - Neufassung

Friedhofssatzung und Friedhofsgebühren-
satzung

3. Ermächtigung des Ortsbürgermeisters zum
Kauf eines Baumes für den Friedhof

4. Ermächtigung des Ortsbürgermeisters zur
Vergabe von Aufträgen zum Umbau der Au-
ßentoilettenanlage

5. Bushaltestelle;
Auftragsvergabe

6. Einwohnerfragestunde
  (Hinweis zu TOP 6 – Einwohnerfragestunde
  Einwohner können während dieses Tages-

ordnungspunktes Fragen aus dem Bereich
der öffentlichen Verwaltung stellen sowie An-
regungen und Vorschläge unterbreiten. Wer
von dieser Möglichkeit Gebrauch machen
möchte, wird gebeten, die Fragen spätestens
drei Arbeitstage vor der Sitzung schriftlich bei
Ortsbürgermeister Uwe Bier einzureichen.)

7. Fragen der Ratsmitglieder
8. Informationen

Börsborn, den 25. August 2021
gez. Uwe Bier, Ortsbürgermeister

BEKANNTMACHUNG
Am Mittwoch, den 08.09.2021, um 19:00 Uhr, findet im
Dienstzimmer des Ortsbürgermeisters im Dorfgemeinschafts-
haus, Hauptstraße 27, 66904 Börsborn eine Sitzung des Rech-
nungsprüfungsausschusses der Ortsgemeinde Börsborn statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 1 –
öffentlich.

Tagesordnung:
nicht öffentlich
1. Belegprüfung im Rahmen des Jahresabschlusses 2019
öffentlich
2. Vollzug der §§ 110 ff GemO; Prüfung und Feststellung des

Jahresabschlusses 2019 der Ortsgemeinde Börsborn so-
wie Entlastungserteilung des Ortsbürgermeisters und der
Beigeordneten der Ortsgemeinde Börsborn und die Ver-
bandsgemeinde

Börsborn, den 23. August 2021
gez. Irmtrud Natter-Schillo,
Vorsitzende
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Breitenbach

Wahlbekanntmachung
Am  Sonntag, dem 26. September 2021, findet die Wahl zum 20. Deutschen Bun-
destag und in der Ortsgemeinde Breitenbach gleichzeitig ein Bürgerentscheid
statt.

Die Wahl dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr.

1. Die Gemeinden Altenkirchen, Börsborn, Breitenbach, Brücken (Pfalz), Dittwei-
ler, Dunzweiler, Frohnhofen, Glan-Münchweiler, Gries, Henschtal, Herschweiler-
Pettersheim, Hüffler, Krottelbach, Langenbach, Matzenbach, Nanzdietschweiler,
Ohmbach, Quirnbach/Pfalz, Rehweiler, Steinbach am Glan und Wahnwegen bil-
den je einen Wahlbezirk/Abstimmungsbezirk. Die Gemeinde Schönenberg-Kü-
belberg und die Stadt Waldmohr werden jeweils in vier Wahlbezirke eingeteilt.

Die Wahlräume befinden sich in

Altenkirchen Prot. Jugendheim, Im Staßweiler 2
Börsborn Sportheim Börsborn, Im Rodenwald
Breitenbach Schönbachtalhalle, Auf dem Wilcher 12
Brücken (Pfalz) Grundschule (Aula EG), Wiesenstraße 25
Dittweiler Bürgerhaus, Schmittweilerstraße 12
Dunzweiler Kath. Unterkirche, -Saal der Kath. Unterkirche-,

Kirchberg 5
Frohnhofen Bürgerzentrum, St. Wendeler Straße 12
Glan-Münchweiler Kath. Pfarrheim, Marktstraße 5
Gries Bürger- und Vereinshaus, Triftstraße 18
Henschtal Henschtalhalle, Hauptstraße 20
Herschweiler-Pettersheim Gemeinde- und Vereinshaus, Am Schäfergarten 12
Hüffler Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 11
Krottelbach Dorfgemeinschaftshaus, Hirtenweg 8
Langenbach Dorfgemeinschaftshaus, -Großer Saal-, Schulstraße 1
Matzenbach Dorfgemeinschaftshaus, Neunkircher Straße 11,

OT Gimsbach
Nanzdietschweiler Kurpfalzhalle, Hauptstraße 61
Ohmbach Heimat- und Kulturtreff, Höferstraße 16
Quirnbach/Pfalz Bürgerhaus, Hauptstraße 5
Rehweiler Gemeinschaftshaus, Glanstraße 17
Schönenberg-Kübelberg Stimmbezirk 1 OT Schönenberg, Ev. Gemeinde-

haus, Rathausstraße 5
Stimmbezirk 2 OT Kübelberg, St. Valentinshaus,

Kirchengasse 4
Stimmbezirk 3 OT Sand, Bürgerhaus, Miesauer

Straße 38
Stimmbezirk 4 OT Schmittweiler, Bürgerhaus,

Höcherbergstraße 2
Steinbach am Glan Evangelisches Gemeindehaus, Hauptstraße 65
Wahnwegen Ev. Gemeindehaus, Friedhofstraße 8 a
Waldmohr Stimmbezirk 1 Kindertagesstätte I, Badstraße 1a

Stimmbezirk 2 Bürgerhaus (Festsaal), Saarpfalz-
straße 12

Stimmbezirk 3 Kulturhalle (Foyer), Bahnhof-
straße 57 b

Stimmbezirk 4 Rothenfeldschule (Mensa),
Bahnhofstraße 57 b

In den Ortsgemeinden / in der Stadt sind die folgenden Wahlräume zur Erleichte-
rung der Teilnahme an der Bundestagswahl für behinderte und andere Menschen
mit  Mobilitätseinschränkungen barrierefrei eingerichtet

Breitenbach Schönbachtalhalle, Auf dem Wilcher 12
Brücken (Pfalz) Grundschule (Aula EG), Wiesenstraße 25
Dittweiler Bürgerhaus, Schmittweilerstraße 12
Frohnhofen Bürgerzentrum, St. Wendeler Straße 12
Gries Bürger- und Vereinshaus, Triftstraße 18
Henschtal Henschtalhalle, Hauptstraße 20
Herschweiler-Pettersheim Gemeinde- und Vereinshaus, Am Schäfergarten 12
Hüffler Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 11
Krottelbach Dorfgemeinschaftshaus, Hirtenweg 8
Langenbach Dorfgemeinschaftshaus, -Großer Saal-, Schulstraße 1
Matzenbach Dorfgemeinschaftshaus, Neunkircher Straße 11,

OT Gimsbach
Nanzdietschweiler Kurpfalzhalle, Hauptstraße 61
Ohmbach Heimat- und Kulturtreff, Höferstraße 16
Quirnbach/Pfalz Bürgerhaus, Hauptstraße 5
Rehweiler Gemeinschaftshaus, Glanstraße 17
Schönenberg-Kübelberg Stimmbezirk 1 OT Schönenberg, Ev. Gemeinde-

haus, Rathausstraße 5

Stimmbezirk 2 OT Kübelberg, St. Valentinshaus,
Kirchengasse 4

Wahnwegen Ev. Gemeindehaus, Friedhofstraße 8 a

Waldmohr                        Stimmbezirk 1   Kindertagesstätte I, Badstraße 1a
                                           Stimmbezirk 3   Kulturhalle (Foyer), Bahnhofstraße 57 b
                                           Stimmbezirk 4   Rothenfeldschule (Mensa), Bahnhof-

straße 57 b
Stimmberechtigte für die Bundestagswahl mit Mobilitätseinschränkungen, die nicht im
WählerverzeichniseinesbarrierefreienStimmbezirkseingetragensind,könneninnerhalb
ihresWahlkreises mit einemWahlschein in einem barrierefreienWahlraum wählen.
In den Wahlbenachrichtigungen/Abstimmungsbenachrichtigungen, die den
Wahlberechtigten/Abstimmungsberechtigten in der Zeit vom 30.08.2021 bis
05.09.2021 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk/Abstimmungsbezirk
und der Wahlraum/Abstimmungsraum angegeben, in dem der Wahlberechtig-
te/Abstimmungsberechtigte zu wählen hat.
Im Wahlbezirk Gries wird eine repräsentative Wahlstatistik durchgeführt. In die-
sem Wahllokal werden für wahlstatistische Auszählung Stimmzettel verwendet,
auf denen Geschlecht und Geburtsjahr (in sechs Gruppen) vermerkt sind. Das Ver-
fahren ist nach dem „Gesetz über die allgemeine und repräsentative Wahlstatis-
tik bei der Wahl zum Deutschen Bundestag und bei der Wahl der Abgeordneten
des Europäischen Parlaments aus der Bundesrepublik Deutschland“ (Wahlstatis-
tikgesetz – WStatG) vom 21. Mai 1999 (BGBl. I S. 1023), geändert durch Artikel 1a
des Gesetzes vom 27. April 2013 (BGBl. I S. 962), zulässig.
Bei der Verwendung dieser Stimmzettel ist eine Verletzung des Wahlgeheimnis-
ses ausgeschlossen.
Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 12.00
Uhr in der Grundschule  Schönenberg-Kübelberg, Pestalozzistraße 14, 66901
Schönenberg-Kübelberg zusammen.

Briefwahlbezirk 01              Mensa
Briefwahlbezirk 02              Raum D101
Briefwahlbezirk 03              Raum D102
Briefwahlbezirk 04              Raum C201
Briefwahlbezirk 05              Raum C203
Briefwahlbezirk 06              Raum B 201
Briefwahlbezirk 07              Raum B203
Briefwahlbezirk 08              Raum B101
Briefwahlbezirk 09              Raum B104
Briefwahlbezirk 10              Raum A201
Briefwahlbezirk 11              Raum A204

Im Briefwahlbezirk 05, zu dem die Wahlbezirke Waldmohr 10201, Waldmohr
10202 und Waldmohr 10203 gehören, ist in die repräsentative Wahlstatistik ein-
bezogen. Für die Briefwählerinnen und Briefwähler aus diesen Wahlbezirken wer-
den für wahlstatistische Auszählungen Stimmzettel verwendet, auf denen Ge-
schlecht und Geburtsjahr (in sechs Gruppen) vermerkt sind. Das Verfahren ist
nach dem „Gesetz über die allgemeine und repräsentative Wahlstatistik bei der
Wahl zum Deutschen Bundestag und bei der Wahl der Abgeordneten des Europäi-
schen Parlaments aus der Bundesrepublik Deutschland“ (Wahlstatistikgesetz –
WStatG) vom 21. Mai 1999 (BGBl. I S. 1023), geändert durch Artikel 1a des Geset-
zes vom 27. April 2013 (BGBl. I S. 962), zulässig.
Bei der Verwendung dieser Stimmzettel ist eine Verletzung des Wahlgeheimnis-
ses ausgeschlossen.
3. Jeder Wahlberechtigte/Abstimmungsberechtigte kann nur in dem Wahlraum
des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis/Abstimmungsverzeichnis
er eingetragen ist.
Die Wähler/Abstimmungsberechtigte haben die Wahlbenachrichtigung/Abstim-
mungsbenachrichtigung und ihren Personalausweis - Unionsbürger einen gülti-
gen Identitätsausweis oder Reisepass - zur Wahl/Abstimmung mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung/Abstimmungsbenachrichtigung soll bei der Wahl ab-
gegeben werden.
4. Wahl zum Deutschen Bundestag
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des
Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber der zu-

gelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurz-
bezeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen au-
ßerdem des Kennworts und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen
Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien,
sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils die Na-
men der ersten fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der
Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.
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Der Wähler gibt
seine Erststimme in der Weise ab,
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
chem Bewerber sie gelten soll,
und seine Zweitstimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher
Landesliste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in
einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden,
dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht foto-
grafiert oder gefilmt werden.
5. Bürgerentscheid Breitenbach
Gleichzeitig mit der Bundestagswahl findet in der Ortsgemeinde Breitenbach ein
Bürgerentscheid „Soll der Breitenbacher Gemeindewald weiterhin vom staatli-
chen Forst betreut und bewirtschaftet werden, anstatt ihn an eine Privatfirma zu
verpachten?“statt.
Die Stimmberechtigten erhalten einen grünen Stimmzettel mit dem Text der zu ent-
scheidenden Angelegenheit in der Form einer Frage. Die Stimmberechtigten geben
ihreStimmeinderWeiseab,dasssiedurchein ineinenKreisgesetztesKreuzoderauf
andere Weise eindeutig kenntlich machen, ob sie die Frage mit „Ja“ oder „Nein“ be-
antworten. Zusätze der Stimmberechtigten auf dem Stimmzettel sind unzulässig.
Der Abstimmungsberechtigte faltet in der Wahlkabine den Stimmzettel entspre-
chend der Vorfaltung für die Abstimmung so, dass bei der Stimmabgabe andere
Personen nicht erkennen können, wie er abgestimmt hat, und legt den/die
Stimmzettel in die Abstimmungsurne, sobald der Abstimmungsvorsteher dies ge-
stattet.
6. Die Wahlhandlung/Abstimmungshandlung sowie die im Anschluss an die
Wahlhandlung/Abstimmungshandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung
des Wahlergebnisses/Abstimmungsergebnisses im Wahlbezirk/Abstimmungs-
bezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung
des Wahlgeschäfts/Abstimmungsgeschäfts möglich ist.
7. Wähler, die einen Wahlschein für die Bundestagswahl haben, können an der
Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder  
b) durch Briefwahl
teilnehmen.

Wähler, die einen Abstimmungsschein für den Bürgerentscheid in Breitenbach
haben, können an der Abstimmung nur durch Briefwahl teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen/abstimmen will, muss sich von der Gemeindebehör-
de die Briefwahlunterlagen/Abstimmungsunterlagen beschaffen. Der Wäh-
ler/Abstimmungsberechtigte hat die wichtigen Hinweise und den Wegweiser für
die Briefwahl auf den Merkblättern zu beachten, um im Wege der Briefwahl/Brief-
abstimmung gültig zu wählen/abzustimmen.
Wer durch Briefwahl wählen/abstimmen will, muss sich insbesondere von der
Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettel-
umschlag/Abstimmungsumschlag und einen amtlichen Wahlbriefumschlag/Ab-
stimmungsbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief/Abstimmungsbrief
mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag/Abstimmungs-
umschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein/Abstimmungsschein so recht-
zeitig der auf dem Wahlbriefumschlag/Abstimmungsbrief angegebenen Stelle
zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltage/Abstimmungstage bis 18:00 Uhr
eingeht. Der Wahlbrief/Abstimmungsbrief kann auch bei der angegebenen Stelle
abgegeben werden.
6. Jeder Wahlberechtigte/Abstimmungsberechtigte kann sein Wahlrecht/Abstim-
mungsrecht nur einmal und nur persönlich ausüben.
Ein Wahlberechtigter/Abstimmungsberechtigter, der des Lesens unkundig oder
wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich
hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf techni-
sche Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten/Abstimmungsberech-
tigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung/Abstimmungsent-
scheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchli-
cher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entschei-
dung des Wahlberechtigten/Abstimmungsberechtigten ersetzt oder verändert
oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht.
Wer unbefugt wählt/abstimmt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl/Ab-
stimmung herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu
5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt/stimmt auch, wer im Rah-
men zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung/Abstimmungsent-
scheidung des Wahlberechtigten/Abstimmungsberechtigten oder ohne eine ge-
äußerte Wahlentscheidung/Abstimmungsentscheidung des Wahlberechtig-
ten/Abstimmungsberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§
107 a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).
Schönenberg-Kübelberg, den 04.09.2021
Gez. Christoph Lothschütz, Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
Am Donnerstag, den 09.09.2021, um 16:00 Uhr findet eine Sit-
zung des Bau- und Liegenschaftsausschusses der Ortsgemein-
de Breitenbach statt.
Treffpunkt ist am Friedhof (Container Stellplatz).
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Friedhof;

Gestaltung Parkplatz
2. Reparatur Bürgersteige

Breitenbach, den 25. August 2021
gez. Johannes Roth, Ortsbürgermeister

BEKANNTMACHUNG
AmMittwoch,den08.09.2021,um18:30Uhr, fin-
det in derSchönbachtalhalle, Auf demWilcher 12,
66916 Breitenbach eine Sitzung des Ortsgemein-
derates der Ortsgemeinde Breitenbach statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme des Tagesord-
nungspunktes 4 - öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Einwohnerfragestunde

(Hinweis zu TOP 1 – Einwohnerfragestunde
Einwohner können während dieses Tages-
ordnungspunktes Fragen aus dem Bereich
der öffentlichen Verwaltung stellen sowie

Anregungen und Vorschläge unterbreiten.
Wer von dieser Möglichkeit Gebrauch
machen möchte, wird gebeten, die Fragen
spätestens drei Arbeitstage vor der Sitzung
schriftlich bei Ortsbürgermeister Roth einzu-
reichen.)

2. Lüftungsanlage Kindergarten
3. Entscheidung über das Einvernehmen

gem. §36 BauGB
nicht öffentlich
4. Grundstücksangelegenheiten

Breitenbach, den 26. August 2021
gez. Johannes Roth, Ortsbürgermeister

Neuverpachtung der Gaststätte in der
Schönbachtalhalle
Die Ortsgemeinde Breitenbach
sucht ab dem 01.01.2022 einen
Pächter (m/w/d) für das Speise-
restaurant, das der Schönbachtal-
halle angegliedert ist. Eine frühere
Übernahme der Gaststätte ist in
Absprache mit dem jetzigen Päch-
ter und der Ortsgemeinde Breiten-
bach möglich. Das Objekt bietet:
· Gastraum mit 70 Sitzplätzen
· große Sonnenterrasse mit ca. 48

Plätzen im Biergarten
· zwei Kegelbahnen - auch nutzbar

als Nebenraum für Veranstaltun-
gen mit bis zu 30 Personen

· Teilinventar in gutem Zustand
vorhanden.

Die Bewirtschaftung der Gaststätte
ist brauereigebunden. Neben dem

Gaststättenbetrieb ist bei Bedarf
die Bewirtung für stattfindende
Veranstaltungen in der Schön-
bachtalhalle zu übernehmen.  
Bei Interesse senden Sie bitte Ihre
Bewerbung mit Betreiberkonzept
an die
Ortsgemeinde Breitenbach
über Verbandsgemeinde Oberes
Glantal
Rathausstraße 8
66901 Schönenberg-Kübelberg.

Für nähere Informationen zu dem
Objekt und den Pachtbedingun-
gen bzw. zur Vereinbarung eines
Besichtigungstermins wenden Sie
sich bitte an
Herrn Ortsbürgermeister

Johannes Roth, Breitenbach,
Tel.: 0170 389 83 89,
E-Mail: ortsbuergermeister@brei-
tenbachpfalz.de.

Versammlung der
Vereinsvertreter
Die Ortsgemeinde Breitenbach lädt hiermit am 06.09.2021 um 19.00
Uhr ins Schützenhaus, Breitenbach ein.
Tagesordnung:
TOP 1 Besprechung Kerb
TOP2 Besprechung Weihnachtsmarkt
TOP 3 Allgemeiner Stand der Vereine
TOP 4 Sonstiges
Auf Euer Erscheinen freut sich die Ortsgemeinde im Namen des Bür-
germeisters und den Beigeordneten.
Die Veranstaltung findet unter der aktuellen Corona – Bedingungen
statt.
Ortsbürgermeister, Johannes Roth
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Neues aus dem Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrichtung der Ein-
wohner über die Ergebnisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe
der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse.
Der Ortsgemeinderat Breitenbach hat in seiner Sitzung am
09.08.2021 folgende Beschlüsse gefasst:

öffentlich
Bürgerbegehren;
Auffassungen des Gemeinderates

Der Gemeinderat beschließt folgende Auffassungen die für eine Ver-
pachtung des Gemeindewaldes sprechen:

- Unzufrieden mit Landesforsten
- Nachhaltige Bewirtschaftung unter einem besseren

Forst ergebnis
- Der Erholungswert des Waldes bleibt im vollen Umfang

erhalten
- Hohe Zufriedenheit anderer Ortsgemeinden
- 2-jährige Probezeit
- Pachtvertrag jährlich kündbar – in der Probezeit

halbjährlich
- motivierter Förster
- Kontrolle der Bewirtschaftung durch den staatlichen Forst
- Brennholzversorgung zum marktüblichen Preis gesichert
- Wertsteigerung des Waldes durch bessere Bewirtschaftung

Weitere Argumente zu dem Punkt „Unzufrieden mit Landesfors-
ten“:

- zu große Freistellung von Zukunftsbäumen
(Gefahr von Windwurf)

- Waldrandrodung (Langwieser Kopp) Zulasten der
Natur, am Haushalt der Ortsgemeinde vorbei

- schlechte Ausführung der Verkehrssicherungs pflicht
Der Gemeinderat ist überzeugt, mit einer privaten Bewirtschaf-
tung die Grundlage für einen zukunftssicheren und klimastabilen
Wald geschaffen zu haben.
Eine Minderheit des Gemeinderates hat zum Gegenstand des Bür-
gerentscheids folgende Gründe dargelegt:

- Die schlimmen Klimakatastrophen in jüngster Zeit auch in
Rheinland-Pfalz zeigen:

Ein über Jahrhunderte gewachsener und gehegter,
gesunder Wald muss in öffentlicher Hand bleiben.

- Er ist für das Gemeinwohl da und nicht dafür, dass Firmen
damit Geld verdienen.

- Diesen gesunden und sehr wertvollen Wald haben wir nur
wegen der kompetenten und behutsamen Bewirtschaf-
tung durch unser staatliches Forstamt.

- Vom Pächter soll die Gemeinde ca. 8.000 Euro Pacht
brutto erhalten. Davon gehen noch massive Kosten ab
(Wegeneubau, Versicherung, Wildverbiss, eigener
Revierförster, Grundsteuer, Aufforstung ……)

- Einen Überschuss erwirtschaftet, wenn von der Gemein-
de gewünscht, natürlich auch das staatliche Forstamt.
Und alle Gewinne, auch für wertvolle Bäume, fließen
voll der Gemeinde zu.

nicht öffentlich
Grundstücksangelegenheiten

Der Ortsgemeinderat beschließt über einen Grundstücksverkauf.

Brücken

Aktion „Spend-ein-Instrument“
Aufgrund der Corona-Beschrän-
kungen ist das Musikleben weitge-
hend zum Stillstand gekommen,
vor allem für Kinder und Jugendli-
che. Dabei ist das Musizieren für
die gesunde körperliche wie psy-
chische Entwicklung enorm wich-
tig. Mit der Aktion „Spend-ein-In-
strument“ sollen Kinder für Musik
begeistert werden. 
Viele Musikinstrumente liegen
ungenutzt zu Hause, mit unserer
Initiative wollen wir sie wieder
zum Klingen bringen und gleich-
zeitig helfen. Dafür wurde die
Sammelaktion für Musikinstru-
mente ins Leben gerufen.  Die Ins-
trumente werden gegen eine
Geldspende an interessierte Kin-
der und Jugendliche weitergege-
ben, die sich auch gleich bei einer
Musikschule anmelden können.
Die Kreissparkasse Kusel und die
Volksbank Glan-Münchweiler
übernehmen die Kosten für das
erste Jahr Musikunterricht bei
einer der teilnehmenden Musik-
schulen: der Musikschule Kuseler
Musikantenland, der Musikschule
Bösshar oder der Musikschule
Fröhlich. Auch die Musikschulen
hatten unter dem Lockdown ex-
trem zu leiden, die Aktion soll
auch für sie eine kleine Unterstüt-
zung sein. Die bei der Aktion ge-
sammelten Geldspenden werden
je zur Hälfte für den Wiederaufbau
des Kindergartens in Mayschoß an
der Ahr und für eine Corona-Impf-
aktion an der Schule des Brücker
Missionars Karl Schaarschmidt in
Nairobi weitergegeben.
Am Sonntag, 10. Oktober wird auf

dem Platz neben dem Diamant-
schleifermuseum in Brücken dazu
eine große Charity-Veranstaltung
stattfinden, bei der die Instrumen-
te vorgestellt und übergeben wer-
den. Die Kinder haben die Mög-
lichkeit, verschiedene Instrumen-
te zu probieren. Aber natürlich
können auch Erwachsene gegen
eine Spende ein Instrument erwer-
ben.  Die Aktion dauert von 11 bis
18 Uhr und wird musikalisch von
verschiedenen Musikgruppen be-
gleitet. Den Auftakt macht der be-
kannte Pianist Matthias Stoffel
mit seinen Mitstreitern Joyce und
Sven Sommer. Jazz vom Feinsten
erwartet die Besucher.
Die Aktion wird von der Sonja und
Bernhard Bauer-Stiftung und dem
TRAFO-Projekt „Westpfälzer Musi-
kantenland“ zusammen mit dem
Familienbeauftragten des Land-
kreises, Johannes Huber, durch-
geführt. Die Schirmherrschaft für
das Projekt hat Landrat Otto Rubly
übernommen. Wer ein Instrument
spenden möchte, kann sich tele-
fonisch bis Ende September unter
0171 2764001 oder 0179 918
2141 oder per E-Mail Spend-ein-
Instrument@web.de melden.   
Die Instrumente werden abgeholt.
Gebraucht werden Keyboards und
Akkordeons, Saiteninstrumente,
Blas- und Rhythmus-Instrumente.
Außer den Instrumenten werden
Liederbücher, Noten und Samm-
lerobjekte sowie historische Ins-
trumente angeboten.
TRAFO – Modelle für Kultur im
Wandel
Mit TRAFO hat die Kulturstiftung

des Bundes ein Programm initi-
iert, das ländliche Regionen in
ganz Deutschland dabei unter-
stützt, ihre Kulturinstitutionen für
neue Aufgaben zu öffnen. Die be-
teiligten Museen, Theater, Musik-
schulen und Kulturzentren reagie-
ren auf gesellschaftliche Heraus-
forderungen in ihrer Region und
entwickeln ein neues Selbstver-
ständnis. Sie ermöglichen Begeg-
nungsorte, öffnen ihr Programm
und ihre Räume für die Inhalte
Dritter. Sie schaffen Gelegenhei-
ten für den Austausch und die Zu-
sammenarbeit von Politik, Verwal-
tung, Kulturakteuren und ehren-
amtlichen Initiativen. Und sie rich-
ten den Blick auf die Anliegen der
Menschen in ihrer Region. TRAFO
trägt dazu bei, die Bedeutung der
Kultur in der öffentlichen Wahr-
nehmung und die kulturpoliti-
schen Strukturen in den Kommu-
nen und Landkreisen dauerhaft zu
stärken.
Von 2015 bis 2021 unterstützt
TRAFO vier Regionen bei der Wei-
terentwicklung ihrer kulturellen
Infrastruktur. In der zweiten Phase
werden von 2019 bis 2024 sechs
weitere Regionen gefördert.
www.trafo-programm.de
Ansprechpartnerin für das TRA-
FO-Projekt:
Kreisverwaltung Kusel
Musikantenland-Büro
Elaine Neumann (Projektleitung)
E-Mail: elaine.neumann@KV-KUS.de
und Theresa Mai (Umsetzungsma-
nagement)
E-Mail: theresa.mai@kv-kus.de

Musik hilft helfen!

Hundefreunde Brücken
Nachdem im vergangenen Jahr
die Mitgliederversammlung des
Vereines der Hundefreunde Brü-
cken und Umgebung wegen der
Pandemie ausfallen musste, fin-
det nunmehr die Versammlung
samt Neuwahlen am Sonntag, 5.
September, um 15:00 Uhr auf
dem Übungsgelände der Hunde-
freunde statt. Die gültigen Corona-
Regelungen sind an diesem Tage
zu beachten. Auf der Tagesord-

nung stehen u.a. die Tätigkeitsbe-
richte des Vorsitzenden aus 2019
und 2020, Berichte der einzelnen
Abteilungen, Kassenberichte aus
beiden Jahren, sowie Neuwahlen.
Der Vorsitzende Wolfgang Traumer
steht für eine Wiederwahl nicht
mehr zur Verfügung. Damit die
Hundefreunde Brücken nahtlos
weitergeführt werden können,
sind alle Mitglieder herzlich will-
kommen.

Mitgliedersammlung mit Neuwahlen

Katholische Kita
St. Laurentius

Die zukünftigen Schulkinder aus
Brücken gingen zum Abschluss ih-
rer Kindergartenzeit auf Schatzsu-
che mit dem Räuber Hotzenplotz. 
Mit viel Spaß und spannenden
Aufgaben im Dorf konnten die ver-
steckten Schätze erfolgreich ge-
funden werden. Die Erzieherinnen
wünschen den Kindern einen gu-

ten Schulstart und alles Gute für
die Zukunft.

Abschlussaktion der Vorschulkinder

Kerwe wie zu früheren
Zeiten
Natürlich mit Hygienevorschriften
auf unserem Brücker Kerweplatz.
In der Paulengrunder Straße –an
der Ökumenischen Sozialstation
gelegen- soll wie gewohnt stattfin-
den. Bis zum Redaktionsschluss
lagen noch nicht alle Rückmel-

dungen vor. Nähere Angaben fol-
ge in der KW 36, Boxbahn und Ka-
russell sind schon gebucht.

Ihr Bürgermeister
Pius Klein

Schalten Sie eine Anzeige!

Melden Sie sich bei uns unter 06381 86 22, anz-kus@suewe.de
www.wochenblatt-reporter.de
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Neues aus dem Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unter-
richtung der Einwohner über die Ergebnisse der
Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffent-
licher Sitzung gefassten Beschlüsse.
Der Ortsgemeinderat Brücken hat in seiner Sitzung
am 19.07.2021 folgende Beschlüsse gefasst:

öffentlich
Städtebauförderung;
Zuschussantrag Hauptstr. 11
Für die Sanierungsmaßnahme von Herrn Thorsten
Mootz, Hauptstraße 11, soll ein Kostenerstat-
tungsbeitrag von 25 % der berücksichtigungsfä-
higen Kosten (80.518,62 EUR) gewährt werden.
Somit beläuft sich die Fördersumme auf
20.129,65 EUR. Es ist eine entsprechende Mo-
dernisierungsvereinbarung abzuschließen.
Städtebauförderung
Barrierefreier Zugang Diamantschleifermuseum;
Vergabe weiterer Gewerke
Die Verputzarbeiten sollen an den wirtschaft-
lichsten Bieter (Firma Veith, Maler-Verputzbe-
trieb, 66484 Battweiler) zu einem Preis von
40.353,30 €, vergeben werden.
Die Estricharbeiten sollen an den wirtschaftlichs-
ten Bieter (Firma PoPro, Fußbodentechnik,
66909 Nanzdietschweiler) zu einem Preis von
4.705,92 €, vergeben werden.
Die Holzfensterarbeiten sollen an den wirtschaft-
lichsten Bieter (Firma Gunter Bernd, 66909 Nanz-
dietschweiler) zu einem Preis von 10.030,51 €
vergeben werden.
Die Aluminiumtür- und Außenjalousienarbeiten
sollen an den wirtschaftlichsten Bieter (Firma Mi-
chael Fuhr, Metallbau GmbH, 55743 Idar-Ober-
stein) zu einem Preis von 15.472,38 €, vergeben
werden.
Die Elektroinstallationsarbeiten sollen an den wirt-
schaftlichsten Bieter (Firma Elektrotechnik Patrick
Scherer, Hauptstraße 42, 67753 Rothselberg) zu ei-
nem Preis von 15.747,27 € vergeben werden.
Die Heizungs- und Sanitärarbeiten sollen an den
wirtschaftlichsten Bieter (Firma Biehl, Sander
Straße 16, 66901 Schönenberg-Kübelberg) zu ei-
nem Preis von 25.627,87 €, vergeben werden.

Die Aufzugsarbeiten sollen an den wirtschaft-
lichsten Bieter (Fa. Cama Lift GmbH, Max-Planck-
Straße 5, 65719 Hofheim-Wallau) zu einem Preis
von 37.080,38 €, vergeben werden.

Städtebauförderung;
Vorstellung Entwurf Neugestaltung Festplatz
Ortsmitte

Der vorgestellte Entwurf (Variante 1) zur Neugestal-
tung „Festplatz Ortsmitte“, wird angenommen. Die
Zufahrt und 6 Parkplätze für die Mietwohnungen der
Glanstraße 6, im hinteren Bereich, werden zum
Selbstkostenpreis mit hergestellt.

Städtebauförderung;
Vorstellung Entwurf Neugestaltung Freifläche
Dorfanger (Hauptstr. 69/71)

Der vorgestellte Entwurf zur Neugestaltung „Frei-
fläche Dorfanger“ (Hauptstraße 69/71) wird an-
genommen und für das Wohnprojekt Ecke Kirch-
gasse1/Hauptstr.50 werden 5 Parkplätze zum
Selbstkostenpreis (2.500€ je Parkplatz) zur Ver-
fügung gestellt.

I-Stock-Maßnahme Sanierung Friedhof Brücken;
Vergabe Dachdeckerarbeiten

Der Zuschlag soll an den wirtschaftlichsten Bieter
(Zimmerei Dachdeckerei Schmitz, 66914 Wald-
mohr) zu einem Preis von 78.358,11 €, erfolgen.

Information über eine getroffene Eilentscheidung
(Übertragung Breitband auf den Landkreis)

Der Rat stimmt der getroffenen Eilentscheidung
vom 06.07.2021 zu.

Rad- und Feldwegeausbau Brücken-Steinbach
am Glan-Henschtal
Beauftragung eines Planungsbüros

Die Ortsgemeinde Brücken ermächtigt den Orts-
bürgermeister Herr Pius Klein den Auftrag an den
wirtschaftlichsten Bieter zu vergeben.
nicht öffentlich

Städtebauförderung;
Vorstellung Entwurf Neugestaltung Freifläche
Hauptstr. 36

Es wird der Verkauf des Anwesens beschlossen.
Grundstücksangelegenheiten

Der Gemeinderat stimmt einer Bauvoranfrage zu.
Der Gemeinderat beschließt den Kauf zweier
Grundstücke.

Dittweiler

BEKANNTMACHUNG
Am Montag, den 06.09.2021, um 19:00 Uhr, findet im Saal des
Bürgerhauses, Schmittweilerstraße 12, 66903 Dittweiler eine
Sitzung des Kindergartenausschusses der Ortsgemeinde Ditt-
weiler statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 5 –
öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Elternversammlung mit Elternausschusswahlen;

Terminabsprache
2. Umbau Kindergarten
3.  Lüftungsanlage Kindergarten Blütenzauber Dittweiler
4. Informationen
nicht öffentlich
5.  Personalangelegenheiten

Dittweiler, den 23. August 2021
gez. Winfried Karl Cloß
Ortsbürgermeister

Landfrauenverein
Dittweiler

Wir fahren mit dem Zug nach Kai-
serslautern zur Gartenschau.
Treffpunkt am Bahnhof Bruch-
mühlbach um 09.30 Uhr. Dann
geht es mit dem Bus ab Bahnhof
Kaiserslautern zum Gartenschau-
gelände. Um 17.30 Uhr haben wir
Plätze in einem Restaurant am
Gartenschaugelände zum gemein-
samen Essen reserviert. Die Rück-

fahrt ist um ca. 21.00 h ab Bahnhof
Kaiserslautern geplant. Am Bahn-
hof Bruchmühlbach stehen dann
für uns Taxis bereit, die uns wieder
nach Dittweiler bringen. Anmel-
dung bis spätestens 14.09.2021
bei Birgit Müller – Tel. 5491
Wir freuen uns auf einen schönen
Tag gemeinsam mit Euch.
Euer Vorstandsteam

Fahrt nach Kaiserslautern zur Gartenschau mit Ja-
panischem Garten am Samstag, 18.09.2021

Grußwort zur „Mini-Kerwe“

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbür-
ger, sehr verehrte Gäste,
am Wochenende wäre es wieder so-
weit, wenn Corona nicht wäre, doch
der Feuerwehrförderverein der Frei-
willigen Feuerwehr und die Straußju-
gend wollen sich nicht damit abfin-

vom 04. September bis 05. September 2021
den, dass keine Kerwe stattfindet,
sie haben kurzfristig eine Minikerwe
nach den Corona-Regeln geplant. Al-
so auf zur „Mini-Kerwe“ nach Dunz-
weiler. Am kommenden Wochenen-
de feiert unsere Straußjugend zu-
sammen mit dem Feuerwehrförder-
verein der Freiwilligen Feuerwehr auf
dem Festplatz „Hertel“ die Kerwe in
einer abgespeckten Version. 
Die Kerwe beginnt bereits am Sams-
tag, 04.09.21 ab 18:00 Uhr, Unter-
haltungsmusik. Am Samstag finden
die Kerwespiele des TuS Dunzweiler
wegen der Hygienevorschriften wie
bereits im letzten Jahr in Breitenbach
auf der Sportanlage des TuS Breiten-
bach statt.
16:00 Uhr SG Breitenbach / Dunz-
weiler II – SV Mackenbach II
18:00 Uhr SG Breitenbach / Dunz-
weiler I  – SV Mackenbach I
Den Besuchern der Kerwespiele des
TuS Dunzweiler am Samstag in Brei-
tenbach wünsche ich spannende und

faire Spiele und der Spielgemein-
schaft natürlich einen Heimsieg.
Sonntag 05.09.21 ab 10:00 Uhr
Frühschoppe, ab 14:00 Uhr Kaffe
und Kuchen, 15:00 Uhr Kinderbelus-
tigung.Im Namen der Ortsgemeinde
Dunzweiler, der Straußjugend, dem
Förderverein der Freiwilligen Feuer-
wehr und dem TuS Dunzweiler lade
ich Sie recht herzlich ein, die erste Mi-
ni-Kerwe zu feiern. Der Straußjugend
von Dunzweiler, dem Förderverein
der Freiwilligen Feuerwehr und dem
TuS Dunzweiler wünsche ich einen
harmonischen Verlauf Ihrer Veranstal-
tungen. Den „ehemaligen Dunzwei-
lerern“, den Gästen aus Nah und Fern
wünsche ich frohe und unbeschwerte
Stunden in unserer Gemeinde bei ih-
ren Verwandten und Bekannten. Bitte
beachten Sie die aktuellen Corona-Re-
geln und bleiben Sie gesund.

Ihr Ortsbürgermeister
Volker Korst

Dunzweiler

Seite 10 4. September 2021AMTSBLATT



Kfd- Dunzweiler spendet für
Flut-Opfer
Für die Flut-Opfer im Ahrtal und in der Eifel spendete die Katholische
Frauengemeinschaft Dunzweiler 1000 Euro.
Der Betrag wurde bereits am 17.08.2021 überwiesen.

Henschtal

BEKANNTMACHUNG
Am Montag, den 06.09.2021, um 20:00 Uhr, findet im Saal der Henschtalhalle, Hauptstraße 20,
66909 Henschtal eine Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Henschtal statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Verpflichtung eines nachrückenden Ratsmitgliedes
2. Wahl der/des 1. Beigeordneten, Ernennung ggf. Vereidigung und Einführung in das Amt
3. Nachwahl eines Mitgliedes für den Feldwegeausschuss
4. Information über eine getroffene Eilentscheidung

(Übertragung Breitband auf den Landkreis)
5. Information über eine getroffene Eilentscheidung

(Rad- und Feldwegeausbau Brücken-Steinbach am Glan-Henschtal)
6. Forstangelegenheiten
7. Friedhofsangelegenheiten
a) Neufassung der Friedhofssatzung
b) Neufassung/Änderung der Friedhofsgebührensatzung
8. Informationen

Henschtal, den 26. August 2021
gez. Roger Decklar, Ortsbürgermeister

Frohnhofen

BEKANNTMACHUNG
Am Donnerstag, den 09.09.2021, um 19:00 Uhr, findet im Sit-
zungssaal des Bürgerzentrums „Am Kohlbach“,St. WendelerStra-
ße 12, 66903 Frohnhofen eine Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses der Ortsgemeinde Frohnhofen statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  Haushaltssatzung und Haushaltsplan der

Ortsgemeinde Frohnhofen für die Haus-
haltsjahre 2021/2022

a) Haushaltssatzung
b) Haushaltsplan (Ergebnis- u. Finanzhaushalt)
c) Stellenplan
d) Investitionsübersicht
e) Ermächtigung der Verwaltung zur Kreditauf-

nahme im Bedarfsfall

Frohnhofen, den 26. August 2021
i.V.
gez. Roger Gerhardt, Beigeordneter

Neues aus dem Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrichtung der Einwohner über die
Ergebnisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung
gefassten Beschlüsse.
Der Ortsgemeinderat Dunzweiler hat in seiner Sitzung am 23.08.2021 folgende
Beschlüsse gefasst:

öffentlich
Sicherungsmaßnahmen am Ende der Brunnenstraße

Aufgrund der bestehenden Verkehrssituation am Ende der Brunnenstraße in Rich-
tung „Ortsteil Mühle“,
hat sich der Ortsgemeinderat damit befasst, welche Sicherungsmaßnahmen not-
wendig sind, damit auf der rechten und linken Fahrbahnseite, sowie im Bereich
des Grabens, eine ordnungsgemäße Beschilderung bzw. Absicherung des Stra-
ßenverkehrs erfolgen kann.
Der Ortsgemeinderat beschließt folgende Verkehrssicherungsmaßnahmen:
Beschaffung von 3 Stck. Leitbaken/Schraffenbaken, Aufstellung rechts, linkswei-
send und 2 Stck. Leitbaken/Schraffenbaken Aufstellung links, rechtsweisend.

Beschilderung für die Brunnen- und Talstraße
Nach Fertigstellen der Talstraße soll der Fahrzeugverkehr besser geregelt werden.
Hierzu bestehen mehrere Möglichkeiten.
Der Tagesordnungspunkt wird zwecks Klärungsbedarf zur weiteren Beratung an
den Bau- und Liegenschaftsausschuss verwiesen.

Wassergraben und Wegbaumaßnahmen „In der Schmalau“
Der Ortsgemeinderat beauftragt den Bau- und Liegenschaftsausschuss sich die
Örtlichkeiten anzusehen und in der nächsten Sitzung einen Vorschlag zur Beseiti-
gung der Missstände zu unterbreiten.

Feldweg, Verbindungsweg Am Südhang/Im Kirschgarten
Der Ortsgemeinderat beschließt die Verwaltung zu beauftragen, die betreffenden
Grundstückseigentümer anzuschreiben und aufzufordern, die Missstände zu be-
seitigen.

Information zum Förderprojekt der Pfalzwerke „Purstrom 2021“
Der Ortsgemeinde beauftragt den Ortsbürgermeister Kontakt mit den Pfalzwerken
aufzunehmen, um an dem Projekt „Purstrom 2021“ teilzunehmen.

Information zur Betriebserlaubnis der Kita zum 01.09.2021
Mit Schreiben vom 06.08.2021 erhielt die Gemeindevertretung vom Landesamt
für Soziales, Jugend- und Versorgung die Erlaubnis zum Betrieb einer Tagesein-
richtung für Kinder ab dem 01.09.2021. Ortsbürgermeister Korst setzte den Rat
hierüber in Kenntnis.
Eine Beschlussfassung erfolgte nicht, da es sich lediglich um eine Information
des Rates handelte.

Information und Beschaffung von Lüftungsanlage (RLT) in unserer Kita
Der Ortsgemeinderat beauftragt die Verwaltung einen Zuschuss-/Förderantrag
zur Beschaffung von
5 Lüftungsanlagen (RLT) und 2 dazugehörenden Klimageräten zu stellen.
Herr Cassel, vom zuständigen Ing.-Büro CTI, soll zu einer Info-Veranstaltung ein-
geladen werden, da noch Klärungsbedarf besteht.

Gemeinsamer Umweltaktionstag 2021 der Ortsgemeinden und der VG Oberes
Glantal

Der Ortsgemeinderat beschließt, dass die Ortsgemeinde Dunzweiler an dem Um-
weltaktionstag am 02.10.2021 teilnimmt.

Information über getroffene Eilentscheidungen
Der Ortsgemeinderat nimmt die getroffenen Eilentscheidungen zur Kenntnis und
erteilt nachträglich seine Zustimmung. Die Eilentscheidungen beziehen sich auf
Asphaltierungsarbeiten im oberen Bereich der Straße „Kirchberg“, der Zufahrts-
straße zur Kita und auf Instandsetzungsarbeiten im unteren Bereich der Brunnen-
straße.

Reparaturarbeiten an der Heizungsanlage im Dorfgemeinschaftshaus
An der Heizungsanlage im Dorfgemeinschaftshaus ist ein Mischer ausgefallen
und verliert dadurch Wasser, ebenso ist das Ausdehnungsgerät defekt. Für die
Ausführung der Reparaturarbeiten wurden mehrere Angebote eingeholt.
Der Ortsgemeinderat beschließt den Auftrag zur Reparatur der Heizungsanlage im
Dorfgemeinschaftshaus an den günstigsten Bieter, die Fa. Röthke zum Angebots-
preis von 2.056,32 Euro zu vergeben.

Information über das Antwortschreiben des Luftfahrtamtes der Bundeswehr
bezüglich militärischem Flugbetrieb

Bereits im April hatte sich ein Bürger an die Gemeindevertretung gewandt und
über Fluglärm geklagt.
Daraufhin hatte sich der Ortsbürgermeister mit der Verwaltung beraten und sich
an die Bundeswehr,
die Poststelle des MdL in Rheinland-Pfalz und die Poststelle des BMVG des Bun-
des gewandt.
Mit Email vom Luftfahrtamt der Bundeswehr vom 13.08.2021 erhielt der Ortsbür-
germeister ein Antwortschreiben, dass er dem Rat bekanntgegeben hat.
Eine Beschlussfassung erfolgt nicht, da es sich lediglich um eine Information des
Rates handelte.

Entscheidung über das Einvernehmen gem. § 36 BauGB
Der Ortsgemeinderat versagt das Einvernehmen gem. § 36 BauGB für die Errich-
tung der Garage auf dem Flurstück 1065/34 in der Gemarkung Dunzweiler.

Im nichtöffentlichen Teil befasste sich der Ortsgemeinderat mit einer Bauangele-
genheit.
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Dorferneuerung in der Schwerpunkt-
gemeinde Herschweiler-Pettersheim
Die Sommerferien sind vorbei
und die Bürgerinnen und Bürger
aus Herschweiler-Petters-heim
können sich unter Einhaltung der
Coronaregeln wieder treffen.
Mittlerweile wurde Herschweiler-
Pettersheim durch das Land
Rheinland-Pfalz als Schwerpunkt-
gemeinde anerkannt, was dem
Dorf mit seinen Bürgerinnen und
Bürgern einen weiteren Anreiz bie-
tet sich mit dem Thema Dorferneu-
erung in seinen verschiedenen Fa-
cetten zu befassen und auseinan-
der zu setzen.  
Um die im Herbst 2020 durch die
Coronaauflagen ausgebremsten
Aktivitäten in Sachen Dorferneue-
rung wieder anlaufen zu lassen
wollen wir uns zukünftig Sams-
tags ab dem 4. September nach-
mittags um 14.00 Uhr zu Dorfspa-
ziergängen treffen.
Treffpunkt ist jeweils der Dorf-
platz.
In Anbetracht der Dorfgröße ist als

Einstieg in die Arbeitsphase an
Teil-Dorfspaziergänge gedacht.
Dabei wird nicht nur auf den Bau-
lichkeiten und ihrer äußeren Dar-
stellung unser Augenmerk liegen.
Im Anschluss an die Umgänge ist
ein gemeinsamer Austausch bei
Erfrischungen vorgesehen, des-
sen Örtlichkeit dann unmittelbar
und situationsabhängig festge-
legt wird.
Der erste Dorfspaziergang am
Samstag 04.09.2021 wird die
Hauptstraße Richtung Süden mit
Herzogstraße und den Bockhof
abdecken.
Am darauf folgenden Samstag
11.09.2021 wird der östliche
Dorfteil u.a. mit Wallheck-straße,
Walleichstraße und Obergasse
begangen.
Über die folgenden Dorfspazier-
gange wird dann wieder rechtzei-
tig im Wochenblatt informiert.  
Darüber hinaus werden Bespre-
chungsstunden im DGH angebo-

ten.
Die Besprechungsstunden finden
vorläufig jeweils am 2. Donners-
tag des Monats erstmals am 9.
September ab 16.00 Uhr im DGH
unter Beachtung der aktuellen Co-
ronaauflagen statt. In diesen Zei-
ten können gern auch Fragen zu
möglichen Bezuschussungen ge-
stellt werden.
Zu einem Dorf - Boule - Treff  kann
es in diesem Jahr nicht mehr kom-
men. Hierzu werden Sie im Früh-
ling eingeladen.
Dazu müssen Sie keiner Gruppe
angehören. Einfach vorbei kom-
men und mitspielen. Auch Anfän-
ger sind gern gesehen.
Grundsätzlich sind immer alle
Bürgerinnen und Bürger zur Teil-
nahme an den Veranstaltungen
eingeladen. 

Auf Ihr Kommen freut sich der
Ortsgemeinderat, die Bürgermeis-
terin und der Moderator

Öffentliche Bekanntmachung

Im Herbst 2021 ist ein Einebnungslauf von Grab-
stätten auf dem Friedhof der Ortsgemeinde Her-
schweiler-Pettersheim geplant. Die Arbeiten
werden durch eine Fachfirma ausgeführt. Die
Ortsgemeinde bittet darum, dass sich die Ange-
hörigen und Nutzungsberechtigten, welche eine
Einebnung in Betracht ziehen, sich mit der Fried-
hofsverwaltung der Verbandsgemeinde Oberes

Glantal, Frau Bommer (06373/ 504-203) in Ver-
bindung setzen. Bei Rückfragen steht Ihnen
Frau Bommer gerne zur Verfügung.

Ihre
Margot Schillo
Bürgermeisterin der Ortsgemeinde Herschweiler-
Pettersheim

über einen Einebnungslauf im Herbst 2021 von Grabstätten auf dem
Friedhof der Ortsgemeinde Herschweiler-Pettersheim

Hüffler

BEKANNTMACHUNG
Am Montag, den 06.09.2021, um 18:00 Uhr,
findet im Saal des Ev. Gemeindehauses, Fried-
hofstraße 8a, 66909 Wahnwegen eine Sitzung
des gem. Kindergartenausschusses der Ortsge-
meinden Wahnwegen und Hüffler der Ortsge-
meinde Wahnwegen statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Kindertagesstätte / Sanierung der WC-Anlagen
2. Kindertagesstätte;

Förderung von RLT-Lüftungsanlagen
Wahnwegen, den 26. August 2021
gez. René Morgenstern, Ortsbürgermeister

Herschweiler-Pettersheim

Abschied von der
Ferienwohnung „Brillant“
Die Eheleute Großklos haben sich
aus persönlichen Gründen für die
Aufgabe ihrer Ferienwohnung in
Herschweiler-Pettersheim ent-
schieden. Im Juli konnte Ortsbür-
germeisterin Margot Schillo der Fa-
milie Großklos ein offizielles Dan-
keschön für das über viele Jahre
geleistete Engagement mit ihrem
Angebot einer außergewöhnlichen
und mit 5 DTV Sternen klassifizier-
ten Ferienwohnung danken. Herr
Bürgermeister Christoph Loth-
schütz schloss sich dabei den Dan-
kesworten an die Familie Großklos
an. Das gastfreundliche Angebot
der Familie Großklos umfasste
nicht nur die erstklassige Unterbrin-
gung ihrer Gäste in einer liebevoll
und mit vielen Details und Extras
eingerichtete Ferienwohnung im
gehobenen Standard, sondern
auch eine umfangreiche Betreuung
der Gäste in allen Fragen einer per-
fekten Urlaubszeit in unserer Regi-
on. Museums- und Restaurantbesu-
che, Sehenswürdigkeiten, Wand-
erstrecken, ja sogar Kinderbetreu-
ungen plante und organisierte die
Familie Großklos für ihre Übernach-
tungsgäste, wenn dies gewünscht
wurde. Familie Großklos bedankte
sich für die gute Zusammenarbeit
mit der Orts- und Verbandsgemein-

de und die ihnen erteilte Ehre zum
Abschied aus dem Vermietungsge-
schäft ihrer Ferienwohnung. Beide
werden die Ortsgemeinde Her-
schweiler-Pettersheim weiterhin
ehrenamtlich in Sachen Tourismus
und speziell für die Betreuung und
Weiterentwicklung der Wanderwe-
ge unterstützen.

Stellenausschreibung
Die Ortsgemeinde Herschweiler-Pettersheim sucht zum
01.01.2022 eine

Reinigungskraft (m/w/d)
-Teilzeit, unbefristet-

für die Reinigungsarbeiten in der Kindertagesstätte „Regenbo-
gen“ in Herschweiler-Pettersheim.
Es handelt sich um eine unbefristeteTeilzeitstelle mit einer wöchent-
lichen Arbeitszeit von durchschnittlich 19,5Stunden. Die Arbeitszeit
liegt am Nachmittag außerhalb der Öffnungszeiten der Kita.
Die Vergütung erfolgt nach den Bestimmungen des Tarifvertra-
ges für den öffentlichen Dienst (TVÖD) und beinhaltet sämtli-
che im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen. Schwer-
behinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung be-
vorzugt berücksichtigt.
Bei Interesse senden Sie bitte Ihre Kurzbewerbung mit tabella-
rischem Lebenslauf bis spätestens 17.09.2021 an

Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 – Personal
Rathausstr. 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg                   
oder per Email an bewerbung@vgog.de
(bevorzugt im PDF-Format).

Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne die Ortsbürgermeisterin
Frau Margot Schillo unter der Emailadresse
margotschillo@web.de.
Hinweis: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Be-
werbungsunterlagen grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten
daher keine Originale und keine Bewerbungsmappen oder Fo-
lien einzureichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen
Bewerberdaten richtet sich nach der EU-DSGVO und dem Lan-
desdatenschutzgesetz. Bewerbungs-, Vorstellungs- und Reise-
kosten werden nicht erstattet.

Herschweiler-Pettersheim, im August 2021
gez. Margot Schillo, Ortsbürgermeisterin

SPD - Ortsverein
Am 23.08.2021 fand im DGH Herschweiler–Pettersheim die Jahreshauptversammlung statt. Der Vorsitzende begrüßte die
anwesenden Mitglieder. Nach dem Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden und dem Bericht des Kassierers wurde auf Antrag der
Revisoren die Vorstandschaft einstimmig entlastet. Die Neuwahlen konnten recht zügig durchgeführt werden, da alle Amts-
inhaber ihre Bereitschaft zur Weiterarbeit erklärt hatten. Das Ergebnis der Neuwahlen :
1. Vorsitzender : Klaus Zimmer
2. Vorsitzender : Burkhard Böhnlein
Kassierer : Benjamin Raab
Beisitzer : Klaus Drumm und Heiko Dörr
Revisoren : Klaus Müller und Hans Molter
Als Delegierte zum Gemeindeverband wurden Klaus Zimmer und Burkhard Böhnlein gewählt. Beim Unterbezirk wird Klaus Zim-
mer den Ortsverein vertreten.

Jahreshauptversammlung
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Langenbach

Öffentliche
Bekanntmachung

Bei der nachstehend aufgeführten Grabstätte ist die Ruhezeit
bzw. das Grabnutzungsrecht abgelaufen und die Beseitigung
im Zuge der Standfestigkeitsüberprüfung angeordnet.

Friedhof Langenbach:

- Conrath, Klara - Grabnummer D/3/20

Verantwortliche,diezurBeseitigungverpflichtetsind,werdenhiermit
aufgefordert, sich mit der Friedhofsverwaltung derVerbandsgemein-
de Oberes Glantal, Frau Bommer (06373/ 504-203) bitte bis spätes-
tens 30.09.2021 inVerbindungzu setzen.
Sollte sich kein Verantwortlicher melden, so wird die Eineb-
nung durch die Friedhofsverwaltung angeordnet. Sofern Grab-
stätten von der Friedhofsverwaltung abgeräumt werden, hat
der jeweilige Verpflichtende die Kosten zu tragen.
Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Bommer gerne zur Verfügung.
Wir bitten um Verständnis für diese unvermeidbare Maßnah-
me.

Ihr
Wolfgang Schneider
Bürgermeister der Ortsgemeinde Langenbach

über den Ablauf der Ruhezeit und Beseiti-
gungsverfügung von Grabstätten auf dem
Friedhof der Ortsgemeinde LangenbachMatzenbach

BEKANNTMACHUNG
Am Dienstag, den 07.09.2021, um 19:30 Uhr, findet
im Saal des Dorfgemeinschaftshauses, Neunkircher
Straße 11, 66909 Matzenbach eine Sitzung des Orts-
gemeinderates der Ortsgemeinde Matzenbach statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme des Tagesordnungs-
punktes 7 – öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  Einwohnerfragestunde
      (Hinweis zu TOP 1 – Einwohnerfragestunde
     Einwohner können während dieses Tagesord-

nungspunktes Fragen aus dem Bereich der öf-
fentlichen Verwaltung stellen sowie Anregungen
und Vorschläge unterbreiten. Wer von dieser
Möglichkeit Gebrauch machen möchte, wird ge-
beten, die Fragen spätestens drei Arbeitstage vor
der Sitzung schriftlich bei Ortsbürgermeisterin
Andrea Müller einzureichen.)

2.  Die flächendeckende Einführung des
wiederkehrenden Straßenausbaubeitrages
in RLP

3. Verbesserung der Luftqualität in den
Kindertagesstätten

4. 1. Nachtragshaushaltssatzung und 1. Nach-
tragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021

a) Beratung und Beschlussfassung über die
Vorschläge aus der Beteiligung der Einwoh-
ner gemäß § 97 I GemO

b) Beratung und Beschlussfassung über die 1.
Nachtragshaushaltssatzung und den 1.
Nachtragshaushaltsplan

5. Information über eine getroffene Eilent-
scheidung (Übertragung Breitband auf den
Landkreis)

6. Zustimmung zur Annahme einer Spende
gem. § 94 Abs. 3 GemO

nicht öffentlich
7. Informationen

Matzenbach, den 26. August 2021
In Vertretung:
gez. Andreas Willig,
1. Beigeordneter

Hinweis:
Die Ratssitzung ist grundsätzlich öffentlich, sofern
nicht gem. § 35 Abs. 1 GemO aufgrund einer gesetz-
lichen Vorgabe, aus Gründen des Gemeinwohls oder
wegen schutzwürdiger Interessen Einzelner die
Nichtöffentlichkeit vorgesehen ist. Aus Gründen des
Gesundheitsschutzes können jedoch aufgrund der
aktuellen Corona-Pandemie-Situation nur begrenzte
Kapazitäten der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt
werden. Um die notwendigen Abstände zwischen
den Teilnehmern gewährleisten zu können, ist die
Besucherzahl daher begrenzt.

Pfälzerwaldverein
Die im Wanderplan vorgesehene
Tagesfahrt zum Hambacher
Schloss fällt aus. Als Ersatz findet
am Sonntag, dem 05.09.2021
eine Halbtageswanderung zur

Steinberg-Hütte in Bexbachstatt.
Treffpunkt und Abfahrt mit PKW“s
ist um 13:30 Uhr am Buswende-
platz.

Abräumen von Grabstätten auf dem
Gemeindefriedhof
Liebe Bürgerinnen und Bürger, die
Ortsgemeinde beabsichtigt, in
diesem Jahr einen Container zum
Abräumen von Grabstätten, auf
dem Friedhof aufzustellen (vo-
raussichtlich bis KW 37). Um ent-
sprechenden Bedarf feststellen zu
können, bitten wir Sie, sich mit
der Ortsgemeinde in Verbindung
zu setzen.
Für die Nutzung des aufgestellten
Containers auf dem Friedhof Krot-
telbach wird eine Gebühr von

50,00€ fällig. Sie können die
Grabsteine, die Einfassungen, Ab-
deckplatten und Beton darin ent-
sorgen. Weitere Kosten entstehen
Ihnen in diesem Falle nicht.
Besteht aus verschiedenen Grün-
den der Wunsch, eine Grabstätte
vor Ablauf der Ruhefrist abzuräu-
men, kann dies unter Angabe der
besonderen Gründe bei der Orts-
gemeinde beantragt werden. Ein
Grund kann z.B. das Alter oder ge-
sundheitliche Probleme des Nut-

zungsberechtigten sein, wenn
gleichzeitig kein anderer Angehö-
riger zur weiteren Grabpflege be-
reit ist.
Wenn also eine Grabstätte abge-
räumt werden soll, melden Sie
sich bei mir. Alle offenen Fragen
können dann noch geklärt wer-
den.

Mit freundlichen Grüßen
Karlheinz Finkbohner
Ortsbürgermeister

Krottelbach

Ohmbach

Sanierungsmaßnahmen
an der Friedhofshalle auf
dem Bergfriedhof
Liebe Bürgerinnen und Bürger, voraussichtlich im September 2021
werden die umfangreichen Sanierungsmaßnahmen an der Friedhofs-
halle auf dem Bergfriedhof beginnen. Die Arbeiten werden wohl bis
mindestens November 2021 andauern, in dieser Zeit kann die Fried-
hofshalle leider nicht genutzt werden. Alternativ kann auf die Nach-
bargemeinden ausgewichen werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Mit freundlichen Grüßen
Gerhard Kauf
Ortsbürgermeister

Projektgruppe „Ohmbach gemeinsam“
Eine herzliche Einladung an alle zum gemeinsamen
Beisammensein am 09. September beim Verzähl-
ches mit Kaffee un Kuche in der Unnerkerch. Dies-
mal haben wir uns etwas ganz besonderes ausge-
dacht. Wir wollen schauen wie reiselustig die Ohm-
bacher in früheren Zeiten waren. Gerne könnt ihr eu-
re Urlaubsfotos bei Ines Hoffmann abgeben oder
einfach zum Treffen mitbringen.

Wir starten um 15 Uhr und freuen uns auf euch. Für
diejenigen, die nicht mehr so mobil sind, besteht
die Möglichkeit, dass wir euch abholen und wieder
heim bringen. Meldet euch hierfür Tanja Otto
06386/ 5036 oder Ines Hoffmann 0157/77262156.
Auch eure Kuchenspenden und Ideen nehmen wir
unter diesen Telefonnummern gerne entgegen.

lädt ein zum nächsten „Verzählches mit Kaffee un Kuche“ in Ohmbach

Lesen Sie das Amtsblatt online:
www.wochenblatt-reporter.de/amtsblatt

4. September 2021 Seite 13AMTSBLATT

Lesen Sie Ihr Amtsblatt
jederzeit und aktuell online unter:

WOCHENBLATT
-REPORTER.DE/amtsblatt

Lesen Sie Ihr Amtsblatt
jederzeit und aktuell online unter:

WOCHENBLATT
-REPORTER.DE/amtsblatt

Lesen Sie Ihr Amtsblatt
jederzeit und aktuell online unter:

WOCHENBLATT
-REPORTER.DE/amtsblatt

Lesen Sie Ihr Amtsblatt
jederzeit und aktuell online unter:

WOCHENBLATT
-REPORTER.DE/amtsblatt



Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Ohmbach
Der Gemeinderat hat auf Grund von § 95 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz in
der Fassung vom 31.Januar 1994 (GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch Landes-
gesetz vom 17. Dezember 2020 (GVBl. S. 728), folgende Haushaltssatzung am
17.06.2021 beschlossen, die nach Genehmigung der Kreisverwaltung Kusel als
Aufsichtsbehörde vom 05.08.2021 hiermit bekannt gemacht wird.

§1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden
1. im Ergebnishaushalt 2021 2022
der Gesamtbetrag der Erträge auf 1.290.986Euro 1.375.161 Euro
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 1.424.625 Euro 1.514.050 Euro
der Jahresfehlbetrag auf -133.639 Euro -138.889 Euro
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen u. außer-
ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf -82.289 Euro -93.089 Euro
die Einzahlungen aus Investitions-
tätigkeit auf 98.000 Euro 3.000 Euro
die Auszahlungen aus Investitions-
tätigkeit auf 254.000 Euro 10.000 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit auf -156.000 Euro -7.000 Euro
die Einzahlungen aus Finanzierungs-
tätigkeit auf 156.000 Euro 7.000 Euro
die Auszahlungen aus Finanzierungs-
tätigkeit auf 59.400 Euro 64.200 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit auf 96.600 Euro -57.200 Euro
die Veränderung des Finanzmittelbestands
im Haushaltsjahr auf -141.689 Euro -157.289 Euro.

§2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung
von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, wird
festgesetzt für

2021 2022
zinslose Kredite auf 0 Euro 0 Euro
verzinste Kredite auf 156.000 Euro 7.000 Euro
zusammen auf 156.000 Euro 7.000 Euro.

§3 Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen

2021 2022
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die in
künftigen Haushaltsjahren zur Auszahlung von Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen (Verpflichtungsermächtigungen) führen können,
wird festgesetzt auf 0 Euro 0 Euro

Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in künftigen Haushaltsjah-
ren voraussichtlich Investitionskredite
aufgenommen werden müssen, beläuft sich auf 0 Euro 0 Euro

§4 Steuersätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt:

2021 2022
-Grundsteuer A auf 300 v.H. 300 v.H.
-Grundsteuer B auf 400 v.H. 400 v.H.
- Gewerbesteuer auf 365 v.H. 365 v.H.

§5 Beiträge
2021 2022

Der Beitragssatz für Beiträge für die Investitionsaufwendungen und die
Unterhaltungskosten der Feld- und Waldwege werden festgesetzt

auf 25,00 €/ha 25,00 €/ha

§6 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2017 betrug 53.913,52 EUR. Unter Zu-
grundelegung der in den Haushaltsplänen eingeplanten Jahresfehlbeträge für die
Haushaltsjahre 2018-2022 (518.441 EUR) beträgt der voraussichtliche Stand des
Eigenkapitals zum 31.12.2022 insgesamt rund -464.500 EUR.

§ 7 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlungen ge-
mäß §100 Abs. 1 S. 2 GemO liegen vor, wenn im Einzelfall 20.000 Euro überschrit-
ten sind.

Ohmbach, den 19.08.2021
gez. Kauf, Ortsbürgermeister

Hinweise:
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 06.09.2021 bis 14.09.2021 bei
der Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal, Rathausstraße 8, Schönen-
berg-Kübelberg, Zimmer Nr. S 1 -5.08 öffentlich aus.
Öffnungszeiten: montags bis mittwochs von 8.30 – 12.00 und von 14.00 – 16.00 Uhr,
donnerstags von 8.30 – 12.00 und von 14.00 – 18.00 Uhr, freitags von 8.30 – 12.00
Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekannt-
machung als von Anfang an gültig zustande gekommen gelten. Dies gilt nicht,
wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die

Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
oder
2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Beschluss

beanstandet oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten gegenüber der Verbandsgemeindeverwaltung unter Bezeichnung des
Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht
hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch nach
Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Schönenberg-Kübelberg, den 20.08.2021
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
gez. Jentsch, Beigeordnete

für die Haushaltsjahre 2021 / 2022 vom 19.08.2021

Schönenberg-Kübelberg

Programm zur Kiwwelbeijer Kerb
Vom 03. - 06.09. feiert der Ortsteil Kübelberg das
alljährliche Kirchweihfest. Hierzu laden der SV Kü-
belberg, das Gasthaus Schleppi und natürlich die
Straußbuwe un Määd recht herzlich ein! Das Fest
beginnt traditionell am Freitag um 17:30 Uhr mit
dem Schlachtfest im Außenbereich des Sport-
heims in der Lach. Marco Eifler eröffnet die Kerb
Musikalisch ab 18:30 Uhr.  In den sportlichen
Samstag startet die Reserve des SV Kübelberg um
13:45 Uhr gegen die die Reserve des TuS Bedes-
bach-Patersbach. Es folgen die Aktiven um 15:30
gegen den TuS Bedesbach-Patersbach II. Um
18:00 Uhr treten die AH der SG Sand/Schönen-
berg/Kübelberg/Brücken gegen den VfB Wald-
mohr an. Marco Eifler wird ab 18:30 Uhr für ausge-
lassene Stimmung in der Lach sorgen. Die Buwe
un Määd stehen am Sonntag ab 13:30Uhr wieder
im Mittelpunkt, wenn sie mit Stolz ihren Strauß -
den geile Apparat - durch den Ort tragen. Hängt
das Ding, wird Pascal Lothschütz gegen 15:00 Uhr
in der Kerweredd ein paar Insider & Anekdoten
aus dem vergangenen Kerwejahr vortragen. Die

Pfarrkapelle unterstützt musikalisch bei der Tour
durchs Dorf und verhilft den Straußbuwe zu den
drei Erschde mit ihren Määd. Im Anschluss sorgen
Friends für Kerwestimmung in Schleppis Hof (be-
grenzte Sitzplätze aufgrund der coronabestim-
mungen). Der Frühschoppen am Montag start-
etum 10:30 Uhr im Außenbereich des Sportheims
mit einer geballten Ladung Stimmungsmusik und
dem traditionellen Fassbieranstich. Am Dienstag
gibt es im Gasthaus Schleppi eingelegte Heringe.
Die Straußbuwe un Määd machen sich auf den
Weg, um im Dorf die fällige Kerwe-Steuer in jegli-
cher Form einzufordern. Bitte unterstützen Sie die-
sen Brauch und entlohnen Sie die Straußjugend
für die harte Arbeit. Die Veranstalter und die
Straußjungend freuen sich auf Ihren Besuch und
grüßt mit dem Motto: Vergess die Mess, denn kei-
ne Feier ohne Kiwwelbeijer! Aufgrund der gelten-
den Coeona-Bekämpfungsverordnung des Landes
RLP gelten die AHA- sowie 3G-Regeln, verschärfte
Maskenpflicht in Wartebereichen und Innenräu-
men. Änderungen sind möglich.
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Jagdgenossenschaft
Die Genossenschaftsversammlung der Jagdgenossenschaft Schönenen-
berg-Kübelberg für das abgelaufene Jagdjahr 2020/2021 findet am Mitt-
woch,dem 15.September 2021, um 19.00 Uhr, im Schützenhaus am
Schulzentrum statt. Hierzu sind alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft
Schönenberg-Kübelberg, unter Beachtung der derzeitig geltenden CORO-
NA-Bestimmungen, recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1. Begrüßung durch den Jagdvorsteher und Feststellung der

vorläufigen Tagesordnung
2. Information durch den Jagdvorsteher und den Geschäftsführer
3. Geschäfts-und Kassenbericht für das Jagdjahr 2020/2021
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Jagdvorstandes und des Geschäftsführers für

das Jagdjahr 2020/2021
6. Verwendung des Reinerlöses der Jagdpacht für das Jagdjahr

2021/2022
7. Aussprache

gez. Thomas Wolf
Jagdvorsteher

Genossenschaftsversammlung

Waldkita Schönenberg-Kübelberg
….Und schon sind sie groß!!
Sommer bedeutet nicht nur Ferien,
sondern gleichzeitig auch Ab-
schied von unseren Vorschülern.
Nach einer kleinen Abschiedsfeier
mit allen Waldkindern sowie einer
Übernachtungsparty unserer Vor-
schüler an der „Klingenmühle“ mit
Lagerfeuer, Stockbrot und einer
Nachtwanderung, werden wir euch
lange in Erinnerung behalten. Wir
werden euch vermissen, freuen uns
aber gleichzeitig für euch auf euer
neues Abenteuer in der Schule.
Viele Spaß und bleibt neugierig!
Eure Waldkita

Abschied von unseren Vorschülern

JUZ
Dienstag, 07. September:
Wir basteln ein Insektenhotel
2 € pro Kind, 15.00 – 18.00 Uhr

Projekte für Kinderzwischen 6 und 10 Jahre

Dienstag, 14. September:
Wir fahren in den Zoo nach Siegelbachbei Kaisers-
lautern
5 € pro Kind, 14.00 – 18.00 Uhr

Vom 18. Oktober bis 22. Oktober 2021 findet un-
ser Herbstferienprogramm statt.
Achtung: für alle Projekte, sowie für das Ferienprogramm gilt eine An-
meldepflicht.
Anmeldung:
donnerstags und freitags von 15:00 bis 19:00 Uhr
Tel: 06373/892915
Jugendzentrum Ortsgemeinde Schönenberg-Kübelberg,
Saarbrückerstr. 121

Steinbach

Heimatverein Steinbach am Glan und
Umgebung e. V.

Die Jahreshauptversammlung des
Heimatverein Steinbach am Glan
und Umgebung findet am Sonntag
03. Oktober 2021 um 15.00 Uhr im
jüdischen Museum in der Linden-
straße in Steinbach statt. Auf die-
sem Weg ergeht hierzu herzliche
Einladung an alle Mitglieder. Ein-
geladen sind auch alle Personen,
die dem Verein nicht angehören,

sich jedoch für die Ziele und Ar-
beit des Heimatverein interessie-
ren.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung

der Tagesordnung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Kassenwarts
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft

Einladung zur Jahreshauptversammlung -  Verbesserung!          

6. Wahl eines Wahlausschusses /
Wahlleiters

7. Neuwahlen
8. Verschiedenes
Anschließend gemütliches Bei-
sammensein.
Über eine rege Teilnahme freut
sich die Vorstandschaft
Gez. Der Vorsitzende
Josef Wintringer

Wahnwegen

Bekanntmachung
Am Montag, den 06.09.2021, um 19:30 Uhr,
findet im im Sitzungssaal des Rathauses, Rat-
hausstraße 14,Saal des Ev. Gemeindehauses,
Friedhofstraße 8a, 66909 Wahnwegen eine Sit-
zung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde
Wahnwegen statt. Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Beratung und Beschlussfassung im Rahmen

des Jahresabschlusses 2018
Vollzug der §§ 110 ff. GemO; Prüfung und
Feststellung des Jahresabschlusses 2018
der Ortsgemeinde Wahnwegen sowie Ent-
lastung des Ortsbürgermeisters und der
Beigeordneten der Ortsgemeinde Wahnwe-
gen und der Verbandsgemeindeverwaltung

a) Bekanntgabe des Rechenschaftsberichtes
b) Bericht über die Rechnungsprüfung
c) Beschlussfassung über die Feststellung des

Jahresabschlusses
d) Beschlussfassung über die Entlastungser-

teilung
2. Beratung und Beschlussfassung im Rahmen

des Jahresabschlusses 2019
Vollzug der §§ 110 ff. GemO; Prüfung und
Feststellung des Jahresabschlusses 2019
der Ortsgemeinde Wahnwegen sowie Ent-
lastung des Ortsbürgermeisters und der
Beigeordneten der Ortsgemeinde Wahnwe-
gen und der Verbandsgemeindeverwaltung

a) Bekanntgabe des Rechenschaftsberichtes
b) Bericht über die Rechnungsprüfung
c) Beschlussfassung über die Feststellung des

Jahresabschlusses
d) Beschlussfassung über die Entlastungser-

teilung
3.  Außenfassaden der Leichenhalle /

Auftragsvergabe Malerarbeiten
4.  Bauplatzvergabe NBG Heidestraße
5. Kindertagesstätte / Sanierung der WC-Anlagen
6. Kindertagesstätte;

Förderung von RLT-Lüftungsanlagen
7. Allgemeine Informationen

Wahnwegen, den 26. August 2021
gez. René Morgenstern
Ortsbürgermeister

BEKANNTMACHUNG
Am Montag, den 06.09.2021, um 18:00 Uhr, findet im Saal des
Ev. Gemeindehauses, Friedhofstraße 8a, 66909 Wahnwegen
eine Sitzung des gem. Kindergartenausschusses der Ortsge-
meinden Wahnwegen und Hüffler der Ortsgemeinde Wahnwe-
gen statt. Die Sitzung ist öffentlich.
Tagesordnung:
öffentlich
1. Kindertagesstätte / Sanierung der WC-Anlagen
2.  Kindertagesstätte;

Förderung von RLT-Lüftungsanlagen
Wahnwegen, den 26. August 2021
gez. René Morgenstern, Ortsbürgermeister

Wanderfreunde
Nach der Coronabedingten Pause, geht es bei den Wander-
freunden wieder los. Am Sonntag den 5. September steht eine
Wanderung in Bexbach an. Zusammen mit der Ortsgruppe Krot-
telbach geht um 13Uhr in Wahnwegen am Dorfplatz ab. Ziel ist
die Hütte der Ortsgruppe Oberbexbach. Nähere Informationen
erteilt Arnold Göddel 06384-376
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Waldmohr

www.waldmohr.de/kultur

Programm 11 bis 18 Uhr

Bei schlechtem Wetter können keine Ver-
anstaltungen im Innenhof stattfinden

- 11 Uhr Eröffnung
- 12 Uhr Mittagessen Innenhof

Bayrische Spezialitäten
- 12 Uhr bis 16 Uhr Innenhof

Musikprogramm Duo Jennie & Jens
- 11 bis 18 Uhr Besichtigungen

Restaurierte ehem. Gefängnis-
zelle und Fisch-Museum

„Die Fischwelt von Waldmohr“
- Besichtigung des Hauses

Erstmals beteiligt sich die Stadt Wald-
mohr an dem bundesweiten Tag des of-
fenen Denkmals. Ort des Geschehens
ist das ehemalige königlich-bayerische
Amtsgericht, das heutige Bürgerhaus.
Waldmohr hat als Amts- und Gerichts-
ort eine jahrhundertelange Tradition .
1900–1901 entstand ein neuer Dienst-
sitz für das königlich-bayerische Amts-
gericht. Das nach Plänen des Land-
bauamtes Kaiserslautern unter Kreis-
bauamtsassessor Geyer errichtete Ge-
bäude wurde als imposanter Sandstein-
quaderbau mit vorspringendem Stufen-
giebel errichtet. Während der vordere
Gebäudeteil die Ge-richts-, Dienst und

Wohnräume für die Justiz umfassten,
diente der rückwärtige Trakt als Gefäng-
nis. Nach-dem das Amtsgericht Wald-
mohr 1967 aufgelöst wurde, erwarb die
Gemeinde Waldmohr 1975 das gesamte
Ensemble und richtete 1978 das Bürger-
haus ein. Das stattliche und repräsenta-
tive Gebäude zeugt von der einstigen Be-
deutung Waldmohrs als Kantonshaupt-
ort, dessen Amtsgerichtsbezirk 1910
mehr als 32.000 Einwohner umfasste.
(Text: Begehbares Geschichtsbuch Berg-
mannsBauernweg).
Waldmohr hat in den letzten Jahren viel
in das Denkmalgeschütze Gebäude in-
vestiert.

Das Duo Jennie & Jens unterhalten
schönem Wetter die Gäste im Innenhof

des Bürgerhauses. Beide waren am
15.08.21 im Sommer-garten auf dem
Marktplatz.
Das Tragen einer medizinischen Mund-
Nasen-Bedeckung ist bis zur Einnahme
eines festen Platzes zwingend. Die gül-
tigen Hygienebe-stimmungen bitten wir
zu beachten.

Bekanntmachung
Am Mittwoch, den 08.09.2021, um 18:00 Uhr,
findet im im Sitzungssaal des Rathauses, Rat-
hausstraße 14, 66914 Waldmohr eine Sitzung
des Stadtrates der Stadt Waldmohr statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme der Tagesord-
nungspunkte 14, 15 und 16 – öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Einwohnerfragestunde
        (Hinweis zu TOP 1 – Einwohnerfragestunde
         Einwohner können während dieses Tages-

ordnungspunktes Fragen aus dem Bereich
der öffentlichen Verwaltung stellen sowie
Anregungen und Vorschläge unterbreiten.
Wer von dieser Möglichkeit Gebrauch ma-
chen möchte, wird gebeten, die Fragen
spätestens drei Arbeitstage vor der Sit-
zung schriftlich bei Stadtbürgermeister Dr.
Schneider einzureichen.)

2. Baugebiet Lauersdell
Freiflächenplanung

3. Baugebiet Lauersdell
Vereinbarung mit der Verbandsgemeinde
Oberes Glantal

4. Bebauungsplan Lauersdell
Abwägung über die eingegangenen
Stellungnahmen gem. § 3 Abs. 2 und § 4
Abs. 2 BauGB

5. Kreisverkehrsplatz Badstraße

Straßenbeleuchtung
6. 1. Änderungsplan zum Bebauungsplan „Im

Krämmel“
a) Beschluss über die eingegangenen

Stellungnahmen gem. § 3 Abs. 2 und § 4
Abs. 2 BauGB

b) Satzungsbeschluss
7. Abrechnung Städtebauförderung
8. Kommunalservice;

Vergabe Salzsilo
9. Kita II;

Vergabe Planungsauftrag Spielplatz
10. Park Jahnstraße;

Vergabe Planungsauftrag
11. Tablets für Stadträte
12. Zustimmung zur Annahme von Spenden

gem. §94 Abs. 3 GemO
13. Information über getroffene Eilentschei-

dungen

nicht öffentlich
14. Niederschlagung von Forderungen
15. Mietangelegenheiten
16. Grundstücksangelegenheiten

Waldmohr, den 25. August 2021
gez. Prof. Dr. Jürgen Schneider
Stadtbürgermeister

Theaterverein Spieltrieb e.V.

Der Theaterverein Spieltrieb aus
Waldmohr wird, zusammen mit
der Tanzmanufaktur aus Limbach,
für das Jahr 2023 ein großes Coun-
try-Musical produzieren.
Das Stück wurde geschrieben von
Theaterpädagogin Sibille Sand-
mayer, die auch die Regie über-
nehmen wird. Die Musik kommt
von den Komponisten Jennie
Kloos und Julian Rolinger, die Cho-
reografie übernimmt die Tanzpä-
dagogin Lisa Merscher. Für diese
Großproduktion braucht das Lei-
tungsteam noch begeisterte Dar-
stellerinnen und Darsteller, die
sich im Bereich Schauspiel, Ge-
sang und/oder Tanz wohlfühlen.
Dafür wird es einen großen Cas-
ting-Workshop geben:
Wann: Samstag, den 02.10.21

von 11-18 Uhr
Wo: Kulturhalle Waldmohr
An diesem Tag will das Leitungs-
team mit allen Interessierten ei-
nen Workshop im Bereich Gesang
und Schauspiel machen und wer
sich für eine Rolle in dem neuen
Musical interessiert, kann gerne
auch einen Song vortragen.

Alle Interessierten melden sich
bitte bis 15.09.21 per Mail unter
verein-spieltrieb@web.de für den
Workshop an!
Weitere Infos zum Stück und zur
Produktion:
Zeitraum Proben: Herbst 2021 bis
Frühjahr 2023 Zeitraum Shows in
Rheinland-Pfalz und im Saarland:
Premiere im Frühjahr 2023, weite-
re Vorstellungen im Laufe des Jah-
res bis etwa Frühjahr 2024 Das
Stück: Das neue Musical aus der
Feder von Sibille Sandmayer wird
ein Feuer der Comedy! In einer fik-
tiven Kleinstadt in Texas wird die
traditionelle Welt der Cowboys
und Cowgirls auf den Kopf gestellt
durch einen Besuch aus der mo-
dernen Weltmetropole New York.
Dabei wird natürlich Countrymu-
sic das Stück und die Tänze be-
herrschen und der Zuschauer wird
die Welturaufführung eines neuar-
tigen Musicals miterleben. Mehr
Infos zum Theaterverein unter
www.verein-spieltrieb.de und zur
Tanzmanufaktur unter www.tanz-
manufaktur.net

Aufruf Casting-Workshop für das Country-Musical
Kooperation von Theaterverein Spieltrieb und der
Tanzmanufaktur

Partnerschafts-
verein Is-sur-Tille /
Waldmohr e.V.
Hiermit ergeht gem. §9 der Vereins-
satzung die Einladung zur 1. Mit-
gliederversammlung 2021. Die Mit-
gliederversammlung findet am
Donnerstag, den 16. September
2021 um 19 Uhr im Bürgerhaus
(Großer Saal) Waldmohr statt. Ta-
gesordnung:
1. Bericht des Vorstands
2. Bericht des Schatzmeisters

3. Bericht der Kassenprüfer*innen
4. Entlastung des Vorstands
5. Neuwahl des Vorstands
6. Neuwahl der Beisitzer*innen
7. Verschiedenes
Leider müssen auch wir uns den Co-
rona-Regeln beugen und bitten Sie,
an die sogenannte „3-G-Regel“ zu
denken. Gez. Sabine Streibert und
Tilly Oldenburg

Einladung zur Mitgliederversammlung

Sperrung Badstraße
Wie bereits ausführlich berichtet, wird im Bereich
der beiden städtischen Kita’s der Anschluss für
das Neubaugebiet Lauersdell hergestellt. Dieser
erfolgt in Form eines kleinen Kreisverkehrsplatzes.
Die Baumaßnahmen beginnen am 06.09.2021.
Zunächst erfolgen Sondierungsarbeiten im Be-
reich der Grünfläche gegenüber der Kita I. Sobald
diese abgeschlossen sind, wird die Badstraße für
den Kraftfahrzeugverkehr im Baustellenbereich
voll gesperrt. Von der Saarpfalzstraße her kom-
mend können der Parkplatz am Schwimmbad und
Badstraße 1 weiterhin mit dem Auto erreicht wer-
den. Die nördlich der Kita„s gelegenen Anwesen in
der Badstraße sind nur noch über die Öhlbühler-
straße anfahrbar. Dies gilt auch für den Parkplatz
an der Kita II. Der Fußgängerverkehr wird während
der gesamten Bauzeit möglich sein.

Baubeginn Kreisverkehrsplatz
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Prot. Pfarramt Glan-
Münchweiler und Diet-
schweiler
Gottesdienste
05.09.2021 (14. So. n. Trinitatis),
10.00 Uhr, Prot. Kirche Glan-Münch-
weiler, Zentraler Taufgottesdienst
(Mund-Nasenschutz [FFP2, KN95, OP-
Maske] darf am Sitzplatz abgenom-
men werden, Kontakdaten werden vor
Eintritt aufgenommen)
05.09.2021 (14. So. n. Trinitatis), kein
Gottesdienstangebot in Dietschweiler
Veranstaltung:
09.09.2021, 15.30 Uhr, Prot. Martins-
kirche Dietschweiler, Beginn der Konfi-
zeit der Präparandengruppe 2021-23
Kontakt:
Prot. Pfarramt Glan-Münchweiler
Pfarrer Christoph Bröcker
Tel.: 06383/470, Email: pfarramt.glan.mu-
enchweiler@evkirchepfalz.de

Prot. Kirchengemeinden
Breitenbach, Dunzweiler,
Waldmohr
Gottesdienste
Breitenbach
05.09. 9:00 Uhr Gottesdienst
Dunzweiler
05.09. 10:30 Uhr Gottesdienst
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstags v. 17:00-19:00 Uhr, Don-
nerstags v. 09:30-12:00 Uhr oder un-
ter Telefonnummer 06386/330
Prot. Kirchengemeinde Waldmohr
05.09. 10:00 Uhr Konfirmationsgot-
tesdienst nur für die Konfirmanden
und deren Angehörige
Veranstaltungen
04.09. 10:00-12:00 Uhr, Treffen der
neuen Konfirmanden (ehem. Präpa-
randen), Mittwoch 08.09., 18:30 Uhr,
Anmeldung und Elternabend der neu-
en Präparanden in der Kirche. Jugend-
liche des Geburtsjahrganges 2009
können zum Präparandenunterricht
angemeldet werden.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstags und freitags 14:00 bis 18:00
Uhr, Saarpfalzstraße 16a, 66914
Waldmohr, Tel.: 06373/9312

Prot. Kirchengemeinde
Herschweiler-Petters-
heim
Gottesdienste
Freitag, 03. September 2021
19.30 Uhr Abendmahlsfeier
(ohne Vorandmeldung)
Sonntag, 05. September 2021
10 Uhr Ohmbach – Jubelkonfirmation
(für 2020)
(Achtung! Mit Voranmeldung! s.u.)
10 Uhr Herschweiler-Pettersheim
(ohne Voranmeldung)
Freitag, 10. September 2021
19.30 Uhr Abendmahlsfeier
(ohne Vorandmeldung)
Sonntag, 12. September 2021
10 Uhr Ohmbach (ohne Voranmeldung)
10 Uhr Herschweiler-Pettersheim – Ju-
belkonfirmation (für 2020)
(ohne Voranmeldung)
Termine
Girls Club
Start: 30. August 2021
Für Mädchen im Alter von 7-12,
montags 17 bis 18 Uhr im Jugendheim
Herschweiler-Pettersheim
Voranmeldungen:
Wir bitten um telefonische Voranmel-
dung für die Jubelkonfirmation in Ohm-
bach: Samstag, 05. September, unter
Telefon 0 63 84 – 385 (Pfarramt)
von 10 – 12 und 14 – 16 Uhr.

Schutzbestimmungen beachten
Auf dem Kirchengelände und im Kir-
chenraum gilt Mund- und Nasenschutz
(Medizinische Masken oder FFP2,
KN95, N95). Am Sitzplatz kann der
Mund-Nasenschutz abgenommen wer-
den. Die Sitzplätze  sind den Schutzbe-
stimmungen gemäß gekennzeichnet.
Kindergottesdienst
Informationen über Überraschungs-
post und Video-Info über WhatsApp
bei Bernadette 017 12 83 75 86 oder
Laura 015 75 15 18 68 2
Achtung: Die Kirchengemeinde Her-
schweiler-Pettersheim unterstützt die
Opfer der Hochwasserkatastrophe.
Wenn Sie dabei mithelfen wollen, kön-
nen Sie spenden an:
IBAN DE32 5405 1550 0006 0005 66
BIC MALADE51KUS
Kontakte:
Pfarramt Herschweiler-Pettersheim,
Pfarrer Robert Fillinger, Tel. 0 63 84 –
385
Mail: pfarramt.hp@evkirchepfalz.de
www.kirche-hp.de
https://www.facebook.com/KircheHP

Prot. Kirchengemeinde
Gries
Gottesdienste
Liebe Gemeindeglieder,
die Aktivitäten in unserer Kirchenge-
meinde sind aufgrund der Fürsorge für-
einander weiterhin eingeschränkt. Wir
halten uns an die jeweils geltenden Auf-
lagen und sind froh, dass wir wenigs-
tens Gottesdienste feiern können.
Freitag, 3.9.2021
19:00 Uhr       Mitgliederversammlung
Förderverein Kirchenorgel Gries im Ge-
meindesaal
Sonntag, 5.9.2021
10:00 Uhr       Gottesdienst in Miesau
Dienstag, 7.9.2021
16:00 Uhr Konfirmandenstunde im Ge-
meindesaal
18:00 Uhr Presbyteriumssitzung im
Gemeindesaal
Sonntag, 12.9.2021
10:00 Uhr Gottesdienst in Gries
Öffnungszeiten: Pfarrerin Ute Stoll-
Rummel ist immer zu sprechen oder
per mail zu erreichen. Das Pfarrbüro
ist mittwochs von 8 Uhr bis 10 Uhr und
freitags von 8 Uhr bis 12 Uhr geöffnet.
Tel. 06372-1456, Telefax 50352
https://pfarramt-miesau.de,
eMail: prot.pfarramt.miesau@t-on-
line.de

Prot. Kirchengemeinde
Schönenberg-Kübelberg
Gottesdienste
Sonntag, 05.09.
10.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 09.09.
19.30 Uhr Presbyteriumssitzung
Sonntag, 12.09.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Jubelkon-
firmation
Die Teilnehmerzahl im Gottesdienst ist
auf 40 Personen begrenzt. Bitte beach-
ten Sie weiterhin die Abstands- und
Hygieneregeln. Bitte tragen Sie, sobald
Sie die Kirche betreten, eine FFP2-
oder medizinische Maske. Diese Mas-
ke muss auch während dem Gottes-
dienst getragen werden. Unsere Büro-
zeiten sind dienstags und donners-
tags von 09. – 12.00 Uhr sowie don-
nerstags von 15.30 – 17.00 Uhr, Tele-
fon: 06373-3256, E-Mail: pfarr-
amt.schoenenberg@evkirchepfalz.de
Im dringenden Notfall wenden Sie sich
bitte an das Prot. Pfarramt Miesau, Tel.
06372-1456.

Katholische Pfarrei Hl.
Remigius Hüffler, Kusel,
Glan-Münchweiler, Nanz-
dietschweiler, Ramme-
lsbach, Remigiusberg,
Reichenbach-Steegen,
Hoof
Gottesdienste
Samstag 4. September
18.00 Uhr Vorabendmesse Glan-
Münchweiler
Sonntag 5. September
9.00 Uhr Sonntagsmesse Nanzdiet-
schweiler
10.30 Uhr Sonntagsmesse Ramme-
lsbach
10.30 Uhr Sonntagsmesse Reichen-
bach-Steegen
Anmeldung bis Freitag 3. September
um 12 Uhr im Pfarrbüro Kusel möglich!
Dienstag 7. September
18.30 Uhr Werktagsmesse Glan-
Münchweiler
18.30 Uhr Werktagsmesse Remigiusberg
Mittwoch 8. September
9.00 Uhr Werktagsmesse Nanzdiet-
schweiler
9.00 Uhr Werktagsmesse Kusel
Donnerstag 9. September
18.30 Uhr Werktagsmesse Glan-
Münchweiler
Freitag 10. September
09.00 Uhr Werktagsmesse Kusel
18.30 Uhr Werktagsmesse Nanzdiet-
schweiler
Wir bitten um Beachtung:
Alle Gottesdienstteilnehmer müssen
eine eigene OP- oder FFP 2-Maske tra-
gen auch während des Gottesdienstes.
Wenn Sie einen Gottesdienst an Sonn-
oder Feiertagen besuchen möchten,
müssen Sie sich vorher telefonisch im
Pfarrbüro in Kusel anmelden (Telefon:
06381/437170). Bei der Anmeldung
werden Name, Adresse, Telefonnum-
mer und ggfs. die Mailadresse erfasst.
Bei den Werktagsmessen ist keine vor-
herige Anmeldung notwendig. Von al-
len Teilnehmenden müssen aber Name,
Adresse und Telefonnummer erfasst
werden. Die erfassten Daten werden für
mindestens drei Wochen aufbewahrt
und ausschließlich im Bedarfsfall der
Kontaktrückverfolgung an die staatli-
chen Behörden weitergegeben.
Katholisches Pfarramt Hl. Remigius
Anschrift: Lehnstr. 12 in 66869 Kusel
Kontakt: Tel: 06381/43717-0
Fax: 06381/43717-99
Homepage: Pfarrei-Kusel.de
Email:Pfarramt.Kusel@Bistum-Speyer.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag – Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr
Pfarrer Nils Schubert, Pfarrer Kazimierz
Cwierz, Pfarrer Roland Spiegel, Ge-
meindereferent Michael Huber

Kath. Pfarrei Hl. Christo-
phorus Schönenberg-Kü-
belberg
Gottesdienste
Freitag, 03. September:
18.30 Uhr  Schmittweiler  Messfeier
Samstag, 04. September:
17.00 Uhr  Elschbach Messfeier am
Vorabend
17.00 Uhr Dunzweiler Messfeier am
Vorabend (Kirchweihe)
Sonntag, 05. September:
9.00 Uhr Waldmohr Messfeier
10.30 Uhr Kübelberg Messfeier
17.00 Uhr  Brücken Andacht mit Ausset-
zung des Allerheiligsten Sakramentes
Montag: 06. September:
9.00 Uhr Kübelberg Messfeier –Requi-
em für alle Verstorbenen, Gefallenen

und Vermissten der Gemeinde St. Va-
lentin
Mittwoch, 08. September:
8.30 Uhr Kübelberg Messfeier
Donnerstag, 09. September:
17.00 Uhr Waldmohr Messfeier – an-
lässlich des 40jährigen Jubiläums der
kfd-Waldmohr
Samstag, 11. September:
10.30 Uhr Kübelberg Feier der Erst-
kommunion – kein öffentlicher Gottes-
dienst
17.00 Uhr Sand                           
Messfeier am Vorabend
18.30 Uhr Brücken Messfeier am Vor-
abend (Kirchweihe)
Sonntag, 12. September:
9.00 Uhr Waldmohr Messfeier
10.30 Uhr Brücken ökum. Kerwegot-
tesdienst – anschl. Kerweessen im
Pfarrzentrum
10.30 Uhr Kübelberg Feier der Erst-
kommunion – kein öffentlicher Gottes-
dienst
EineAnmeldungzudenGottesdienstenim
Pfarrbüro (06373/3720) ist erforderlich.
Kommen Sie bitte ca. 20 Minuten vor Be-
ginndesGottesdienstes,bringenSieihrei-
genesGotteslobmit.AlleGottesdienstteil-
nehmer müssen eine medizinische Ge-
sichtsmaske (OP-Maske) oder eine Maske
der Standards KN95/N95 oder FFP2
tragen. Wir weisen darauf hin, dass
auf allen öffentlichen Plätzen rund um
die Kirchen Maskenpflicht besteht.
Aufgrund der Corona-Zahlen kann es
zu kurzfristigen Verschärfungen oder
Veränderungen von Hygieneregeln
kommen oder zur Absage geplanter
Gottesdienste. Alle Informationen sind
immer kurzfristig auf unserer Home-
page veröffentlicht. Bei Rückfragen
können Sie sich gerne im Pfarrbüro
melden.
Erstkommunion 2021
Auch in diesem Jahr feiern wir nach
den Sommerferien die Erstkommunion
in unserer Pfarrei. Nachdem bei den El-
ternabenden vor den Herbstferien
2020 alle hoffnungsvoll waren die Erst-
kommunion an den Sonntagen in der
Osterzeit zu feiern, zeigte der lange
Lockdown, dass eine Verschiebung un-
umgänglich ist. Da die Vorbereitung in
Präsenzform aufgrund der dritten Wel-
le erst im Mai begonnen werden konn-
te, wurden die Erstkommuniontermine
in den September gelegt. In fünf ver-
schiedenen Gottesdiensten zwischen
dem 11. und 25. September empfan-
gen nun 50 Erstkommunionkinder un-
serer Pfarrei zum ersten Mal die heilige
Kommunion. Auch wenn wir aufgrund
der Hygiene- und Abstandsregeln die
Erstkommuniongottesdienste nur mit
den Erstkommunionkindern und ihren
Gästen feiern können, so sind alle Ge-
meindemitglieder eingeladen, die
Erstkommunionkinder – gerade an den
Tagen der Erstkommunionfeiern – mit
ihrem Gebet zu begleiten. Folgende
Kinder aus unserer Pfarrei gehen zur
Erstkommunion: Am Samstag, 11.
September: aus Breitenbach: Elea
Laura Maron, Chantal Werkle; aus Brü-
cken: Anna Kaptikacti; aus Dittweiler:
Charlotte Detemple; aus Schönenb.-
Kbg.: Fynn von Blon, Johannes Dahl,
Jan Luis Hartenberger, Adam Hennes,
Rosella Karuma, Niklas Molitor. Am
Sonntag, 12. September: aus Brücken:
Marvin Düring, Dana-Lee Muskulus;
aus Gries: Amelie Frenzel; aus
Herschw.-Pettersh.: Lea Ritter; aus Krot-
telbach: Lea Maria Liebl; aus Ohmbach:
Felix Lang, Xenia Reger; aus Schönenb.-
Kbg.: Julian Baumann, Nico Danner. Wir
wünschen unseren Erstkommunionkin-
dern, dass sie die Begegnung mit Jesus

tief in ihrem Herzen spüren und erfah-
ren dürfen. Von Herzen wünschen wir
ihnen, ihren Familien und Gästen einen
schönen und gesegneten Festtag!
Brigger Kerb
Feiern Sie mit uns am Kerwesonntag,
12.09.2021 die Brigger Kerb. Um
10.30 Uhr starten wir mit einem ökum.
Gottesdienst in der kath. Kirche in Brü-
cken. Der Gottesdienst wir musikalisch
mitgestaltet vom Musikverein Brü-
cken. Wir bitten um Anmeldung zum
Gottesdienst. Anschließend laden wir
ab 11.45 Uhr zum Kerweessen ins
kath. Pfarrheim in Brücken ein. Das Es-
sen (Musikantenlandbraten mit Nu-
deln und Soße) können Sie in allen teil-
nehmenden Geschäften in Brücken
vorbestellen. Einen Coupon dazu fin-
den sie im Wochenblatt.
So erreichen Sie uns:
Pfarramt Hl. Christophorus
Kirchengasse 6, 66901 Schönenberg-
Kübelberg
Tel: 06373/3720, E-Mail: pfarr-
amt.schoenenberg-kuebelberg@bis-
tum-speyer.de, Homepage: www.pfar-
rei-schoenenberg-kuebelberg.de
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch und Freitag: 9.00-
12.00 Uhr, Dienstag und Donnerstag:
16.00-18.00 Uhr
das Pastoralteam: Pfarrer Michael Kapol-
ka, Tel. 0151/14879755, E-Mail: micha-
el.kapolka@bistum-speyer.de,PfarrerDr.
Robert Maszkowski, Kooperator, E-Mail:
robert.maszkowski@bistum-speyer.de,
Gemeindereferentin Christine Pappon,
Tel. 06373/8290422 o.
0151/14879828, E-Mail: christine.papp-
on@bistum-speyer.de

Evangelische
Christusgemeinde
Gottesdienste
05.09.2021 10.00 Uhr Gottesdienst
mit Gottfried Steffens
Tel. 06373/8290149 oder
e-mail:m.pfaffcg@outlook.de
Unsere Gottesdienste sind auch wei-
terhin auf dem Youtube-kanal unter ec-
gemeinde.de abrufbar. „Die Gottes-
dienste finden je in Präsenz und Live-
stream bzw. Open Air auf dem Gemein-
degrundstück statt.“
Weitere Infos:
www.ec-gemeinde.de, Gemeindepas-
tor Jürgen Kizler, Schulstr. 10, 66901
Schönenberg-Kübelberg,
Tel.:06373/8290149

Prot. Kirchengemeinden
Altenkirchen - Brücken
Gottesdienste
Sonntag, 05.09.
Altenkirchen 10:00 Uhr Gottesdienst
Brücken 11:00 Uhr  Gottesdienst
Anmerkung: Bitte denken Sie beim
Gottesdienstbesuch an die gängigen
Hygieneregeln (Maske, Abstand etc.).
Eine vorherige Anmeldung im Pfarramt
(Tel. 06386-218) wird empfohlen, ist
aber nicht zwingend erforderlich.
Gemeindeveranstaltungen:
Montag, 06.09. und Dienstag, 07.09.
jeweils 17:00 Uhr Treffen Kindergrup-
pe im Jugendheim Altenkirchen
Donnerstag, 10.09.
Altenkirchen 19:00-20:30 Treffen Kir-
chenchor im Jugendheim
Protestantisches Pfarramt Altenkir-
chen-Brücken
Pfarrerin Sabine Ella Schwenk-Vilov
Tel.: 06386-218, eMail: pfarramt.alten-
kirchen-bruecken@evkirchepfalz.de,
http://www.pfarrei-altenkirchen.de, Fa-
cebook: www.facebook.com/Prot.Pfar-
reiAltenkirchen

Kirchliche Meldungen
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Sportmeldungen

TUS Dunzweiler
Info an alle Mitglieder und Fans
des TUS - Dunzweiler. Aufgrund
der steigende Coronazahlen und
der neuen Coronaverordnung ab
dem 23. August 2021 findet das
sogenannte Kerwespiel wie im
letzten Jahr in Breitenbach statt.
Der finanzielle und personelle
Aufwand zur Einhaltung der Hy-
gienevorschriften wäre ein zu gro-
ßer Aufwand.. Die beiden Mann-
schaften wurden unter dem neu-
em Trainerteam M. und M. Höh
aus Altenkirchen neu zusammen-
gestellt. Die Zweite Mannschaft
konnte die neue Runde nach der 9
monatigen Coronapause mit drei
Siegen in der C-Klasse erfolgreich
gestalten. Die erste Mannschaft
startet mit drei Auswärtsspielen in
die neue Runde in der A-Klasse.
(Waldmohr, Kindsbach, Steinwen-
den), bei einer Niederlage und ei-
nem Sieg. Das erste Heimspiel
(Dunzweilerer Kerb) findet dann,
am Samstag den 04. September

2021 um 18:00 Uhr in Breiten-
bach gegen den SV Mackenbach
statt. Das Vorspiel  bestreiten die
Zweiten der SG Breiten-
bach/Dunzweiler gegen den SV
Mackenbach 2 um 16:00 Uhr  Der
TUS hofft trotzdem auf die Unter-
stützung der Dunzweilerer Fans,
bei den Spielen der Spielgemein-
schaft. Beide Vereine hoffen nach
dem zweiten Neustart im Ama-
teurfußball auf zahlreiche Besu-
cher bei allen Spielen. Beide
Mannschaften haben die dritte
Runde im Kreispokal erreicht. Die
Erste spielt am Mittwoch, den
08.09. 2021 in Breitenbach um
19:00 Uhr gegen den in diesem
Jahr starken FV Ramstein.
Info Turnabteilung:
Nach den Ferien findet die Turn-
stunde regelmäßig freitags ab
17:00 Uhr in der Turnhalle statt.
Die Übungsleiterinnen freuen sich
auf zahlreiches Erscheinen der
Kinder.

Informationen

Breiten - Sport - Gruppe 
Brücken e. V.

Fußball-Tennis ab 01.09.2021 (Mi) Turnhalle Brücken 18 Uhr 30 bis 20
Uhr Gymnastik ab 06.09.2021      (Mo)    Turnhalle Brücken   18 Uhr 00
bis 20 Uhr 00
Über die, durch Corona bedingten Hygieneregeln, werden die Teilneh-
mer vor Ort informiert. Des Weiteren ist ab dem 07.10.2021 der Start
zur Wassergymnastik geplant. Über den Veranstaltungsort und die
Veranstaltungszeit der Wassergymnastik, wird eine separate Mittei-
lung erfolgen. 

Huber Achim, 1. Vorsitzender

Information zur Wiederaufnahme unserer Ver-
einsaktivitäten

Förderverein SV 1946 Ohmbach 06 e.V.
VerehrteMitglieder,hiermit ladenwir
Euch herzlich zur Jahreshauptver-
sammlung ein. Die Versammlung fin-
det unter Einhaltung der aktuell gülti-
genHygieneregelungenstatt.DieVer-
sammlung findet am Samstag den
18.September2021um18.00Uhrim

Sportheim desSVO statt.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung

durch den 1. Vorsitzenden
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Kassierers
4. Bericht der Kassenprüfer

Jahreshauptversammlung
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Anträge, Wünsche und

Verschiedenes

Wir freuen uns auf Euer zahlrei-
ches Erscheinen

SV Kohlbachtal
Überzeugende Vorstellung im Kreis-
pokal!
SV Kohlbachtal - VfB Reichenbach
1921 e.V. II 5:2 (3:1)
Nach dem herben Dämpfer im Ligabe-
trieb beim SV Kübelberg stand bereits
48 Stunden später das Pokalduell ge-
gen die Zweitvertretung der Reichen-
bacher an. Da unser Team bereits in
der Vorbereitung auf den VfB traf
wusste man worauf man sich einzu-
stellen hat. Sofort war der SVK richtig
gut im Spiel scheiterte aber am Alumi-
nium oder am Gästekeeper. Darunter
war auch ein Elfmeter, der wiederholt
wurde, und der gut aufgelegte Rei-
chenbacher Torwart konnte beide pa-
rieren! Es kam wie es kommen muss-
te, und die Gäste trafen mit dem ers-
ten Torschuss sofort zum 0:1… Davon
ließen sich unsere Männer aber nicht
einschüchtern, und spielten sich wei-
ter Chance um Chance heraus. Yannik
Brehmer drehte mit einem Doppel-
schlag die Partie, und Omar Lebbad
erzielte mit dem Halbzeitpfiff das 3:1
und das unangefochtene Tor des Ta-

ges! Nach feinem Pass von Julian Hö-
ring, der die komplette Abwehr aus-
hebelte, lief er alleine auf den Torwart
zu, spielte ihn aus, um dann die zu-
rückgeeilten Abwehrspieler praktisch
auf der Torlinie nochmals stehen zu
lassen. Ein weiterer Doppelschlag
nach der Halbzeit entschied die Partie
sehr früh. Erneut Yannik Brehmer und
Andy Samuel schossen einen 5:1 Vor-
sprung heraus. Danach plätscherte die
Partie vor sich hin und kurz vor Schluss
verwandelten die Gäste noch einen
Strafstoß zum 5:2. Ein hochverdienter
Sieg des SVK, der somit ins Achtelfina-
le einzieht. Dort wartet nun der Sieger
des Duells Kottweiler-Schwanden ge-
gen Hundheim-Offenbach.

Niederlage im Derby
SV 1920 Kübelberg - SV Kohlbachtal
3:0 (1:0)
Nach dem spektakulären Auftaktsieg
gegen den SV H-P stand für den SVK
gleich das nächste Derby auf dem
Spielplan. Beim SV Kübelberg erwar-
tete uns ein Gegner, der einem das

Leben sehr schwer machen kann. Zu
Beginn war die Partie relativ ausgegli-
chen. Unmittelbar mit dem Halbzeit-
pfiff wurde unser SVK eiskalt er-
wischt. Ein Eckball der am langen
Pfosten herunterfiel und nicht geklärt
werden konnte, drückten die Gastge-
ber zum 1:0 über die Linie. Nun liefen
wir einem unnötigen Rückstand hin-
terher. Die Kübelberger verhinderten
mit einer organisierten und kämpfe-
risch starken Vorstellung, dass wir un-
ser gewohntes Passspiel aufziehen
konnten. Zwar kamen die Kohlbachta-
ler zu einigen Chancen, darunter zwei
Aluminiumtreffer, konnten aber letzt-
endlich nicht überzeugen. Kurz vor
Schluss fiel nach dem 2:0 auch noch
zu allem Überfluss das 3:0, was den
Spielanteilen jedoch nicht gerecht
wurde. Ein durchaus verdienter Sieg
der Gastgeber, der jedoch deutlich zu
hoch ausfiel. Der SVK steckte damit
seine erste Niederlage im Ligabetrieb
seit März 2020 ein, und muss im
nächsten Spiel wieder ein anderes
Gesicht zeigen!

Fitnesskurs beim TV Brücken e.V.
Der TV Brücken bietet ein abwechslungsreiches und
einfach ausführbares Kräftigungsworkout in einem
10- stündigen Fitness-Kurs an. Das gelenkschonen-
de, effektive Körpertraining für die Körperregionen
Rücken, Bauch, Beine und Po besteht nach der Auf-
wärmphase aus Kräftigungsübungen mit und ohne
Geräten, Streching und Cool Down.

Beginn: Donnerstag 23. September 19:00-20:00 Uhr
Wo: Bürgerhaus in Brücken
Dauer: 10 x 60 Minuten
Gebühr: Mitglieder keine Gebühr, Nichtmitglieder
25,- €
Anmeldung und Information unter:
info@tv-bruecken.de

Fitnesskurs

Sportbericht SV-Nanz-Dietschweiler
Sonntag, 29.08.2021
3. Spieltag Bezirksliga Westpfalz
SV-Nanz-Dietschweiler – SG Finkenbach/Mannweiler/Stahlberg 1:1

SVN Trainer Wolfgang Lang konnte in dieser Partie die Offensivakteure Paul Kopp,
Jonas Fehrentz und Maximilian Schmöger verletzungsbedingt nicht einsetzen.
Trotzdem war man sofort im Spiel. Nach einem Handspiel eines SG Abwehrspie-
lers im eigenen Strafraum, zeigte der souveräne Unparteiische Veton Cori sofort
auf den Elfmeterpunkt. Daniel Holzhauser ließ sich diese Chance in der 15. Min.
nicht nehmen und erzielte die 1:0 Führung. Die Gäste, von ihrem Trainer Alexan-
der Raab lautstark unterstützt, kamen in der 27. Min. durch einen 25-Meter-
Schuss durch Romain Barraud zur einer Torchance. Torhüter Joshua Purket lenkte
diesen zum Eckball, der im Anschluss zum 1:1 Ausgleich durch Nils Raab führte.
Im 2. Durchgang hatte der SVN klare Feldvorteile. Einen 20-Meter-Schuss von Phil-
ipp Arnold in der 61. Min. hielt Torhüter Daniel Schlemmer und in der 76. Min.
verfehlte ein Direktschuss von Arnold nur knapp das Gehäuse. Die letzte SVN

Chance hatte Ronnie Straßer, doch sein Freistoß zischte knapp am Tor vorbei. So
reichte es nicht zum erhofften Sieg.

3. Spieltag A-Klasse
SV Nanz-Dietschweiler II – SG Hüffler/Wahnwegen 0:1

Der SVN spielte zunächst überlegen, jedoch ohne Torerfolg. Einen 25-Meter Frei-
stoß von Moritz Schaan in der 45. Min. parierte Gästetorhüter Sven Merkert. Di-
rekt nach dem Seitenwechsel in der 46. Min. erzielte Sebastian Schu auf Herein-
gabe von Kevin Körbel das 0:1. Der SVN spielte weiter nach vorne, besaß drei gute
Einschussmöglichkeiten, doch der Gästetorhüter war nicht zu überwinden.

Mit sportlichen Grüßen

Paul Urschel
SVN
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Ende der Veröffentlichungen und amtlichen Bekanntmachungen der Verbandsgemeinde Oberes Glantal

SV Kübelberg – TuS Schönenberg
SV Kübelberg – TuS Schönenberg 0-1 (0-0)
Die Auslosung der 3. Kreispokalrunde bescherte uns das Ortsgemeindeduell SVK gegen TuS. Beide Mann-
schaften standen sich durch die unterschiedliche Klassenzugehörigkeiten vor 26 Jahren letztmals in ei-
nem Pflichtspiel gegenüber. Dementsprechend groß war auch das Interesse, ca. 350 begeisterte Zuschau-
er fanden den Weg in die Lach. Bereits nach 2 Minuten ließ der SVK aufhorchen, als D. Cuccu mit einem
Schuss aus 20m die Querlatte traf. Nach einer viertel Stunde kamen die Gäste dann besser ins Spiel und
hätten mit 2 Großchanchen in Folge die Führung erzielen können. Bis zur Pause hatte die Klassentiefere
Heimelf noch 1-2 knifflige Szenen zu überstehen, lieferten aber ein hervorragendes Spiel und belohnten
sich mit einem 0-0 Pausenstand. In der zweiten HZ setzte der TuS den SVK mehr und mehr unter Druck,
doch der Abwehrverbund unserer Mannschaft hielt weiter Stand. Überschattet wurde das spannende Du-
ell nach einer Stunde von einer schweren Verletzung eines einheimischen Spielers, was alles weitere dann
in den Schatten stellte. An der Stelle wünscht der SV Kübelberg seinem verletzten Spieler alles erdenklich
gute und das er schnellstmöglich wieder auf die Beine kommt. Nach einer Spielunterbrechung von 10 min.
wurde das Spiel wieder fortgesetzt, doch unseren Mannen gingen nun mehr und mehr die Körner aus und
Schönenberg tauchte ein ums andere mal gefährlich vor unserm Tor auf. Trotzdem verteidigte man weiter
mit Mann und Maus und es dauerte bis 4 Minuten in die Nachspielzeit bis der TuS Schönenberg den Pokal-
fight durch Marvin Körbel für sich entschied.

TUS Gries
Hefersweiler stellte sich in Gries als kampfstarke
Einheit dar und forderte den Einheimischen alles ab.
Es dauerte bis zur 10. Spielminute, dann war klar,
hier „geht“s ab“, denn da gingen die Gäste in Füh-
rung. Der TUS lies sich aber nicht lange bitten und
Stefan Schenke traf in den Minuten 12. und 15. ins
gegnerische Gehäuse. In der 30. dann der Ausgleich
für die Gäste, was dann aber wieder die Gastgeber
auf den Plan rief, 3:2 durch Jeremy Bäcker (32.).
Nach dem Seitenwechsel Gries fast nur noch im Vor-
wärtsgang und in der 75.Min. mit der endgültigen
Entscheidung, Etienne Rübel traf zum umjubelten
4:2 Endstand.
TUS Gries II. gewinnt mit 7:1

Mit einigen Altstars in ihren Reihen machten die Ein-
heimischen nicht viel „Federlesens“ mit dem Geg-
ner und gewann hochverdient. Immer wieder zeigten
Johann Boger und Marco Hirsch ihre spielerische
Klasse und initiierten Angriffe. Beispielhaft das 5:1,
Hirsch von hinten raus zu Boger, der umkurvt seine
Gegner und schlägt eine lange Flanke auf rechts.
Philipp Ecker nimmt den Ball aus der Luft mit vollem
Risiko, entweder Blamage oder Tor des Jahres, letz-
tere war der Fall. Weitere Torschützen: Beise-
cker,Schulz,Kolpin,Germann,Welsch und nochmals
Ecker.
Nächste Spiele:
Sonntag 5.9. Schrollbach 13:15/15h

Kreisklasse KL/KUS TUS Gries gewinnt verdient sein Kerwespiel

SG Breitenbach/Dunzweiler aktuell.
Nach einer Niederlage, einem Sieg erreichte die
SG im dritten Auswärtsspiel in Steinwenden ge-
gen die Zweitvertretung ein Unentschieden. Die
Einheimischen gingen in der ersten Halbzeit
nach einem Abwehrfehler mit 1:0 in Führung. In
der zweiten Halbzeit wurde die Mannschaft
stärker und erzielte in der 90 Minute durch A.
Qoroviqi den Ausgleich zum gerechten Unent-
schieden. Die zweite Mannschaft siegte am
Mittwoch hoch überlegen im Pokal gegen den
B-Klassenvertreter der SG Erzenhausen/Schwe-
delbach mit 3:0 und erreichte das Achtelfinale.
Torschützen ( 2mal D. Azemi und Ch. Jenzer mit
einem Abstaubertor). Einige Großchancen wur-
den von der Sturmreihe noch vergeben.
Im Auswärtsspiel in Glan- Münchweiler folgte
am Sonntag ein klarer 5:0 Erfolg. Torschützen(
Ph. Poslon, Ch. Jenzer, A.- Weber und 2 mal S.

Geid.). Mit 4 Siegen in Folge steht die Mann-
schaft an der Tabellenspitze.
Vorschau
Am Samstag, den 04. September 2021 finden
die beiden Kerwespiele von Dunzweiler in Brei-
tenbach gegen den SV Mackenbach statt. An-
stoß: 16 und 18 Uhr.
Am Mittwoch, den 08.September 2021 Pokal-
spiel der SG Breitenbach/Dunzweiler gegen
den FV Ramstein. Anstoß 19:00 Uhr
Am Sonntag, den 12. September 2021 spielen
beide Mannschaften zu Hause gegen die SG
Bechhofen/Lamsborn. Anstoß: 13:15 und
15:00 Uhr und am Mittwoch, den 15. Septem-
ber folgt das Pokalspiel der Zweiten gegen die
Erste Mannschaft von der SG Bechhofen/Lams-
born. Anstoß 18.30 Uhr.

SV Kübelberg
SG Theisbergstegen/Etschberg – SV Kübelberg 3-1 (2-0)

In einem schnellen und kampfbetonten Spiel neutrali-
sierten sich beide Mannschaften in der Anfangsphase
überwiegend. Zwischen den Strafräumen wurde die Par-
tie intensiv, aber fair geführt. Im letzten drittel der ersten
HZ kamen die Gastgeber zu einigen klaren Chancen und
eine davon führte auch zur Führung der Heimelf, als
Scholz einen Abpraller unseres Torhüters zum 1-0 ver-
wertete (31.). Die SG setzte unser Team in der Folge wei-
ter stark unter Druck und erhöhte nur 4 Minuten später
durch Lissmann auf 2-0 (35.), wiederum konnte unsere
Abwehr den Ball nicht aus der Gefahrenzone klären. Im
zweiten Durchgang legte der SVK nochmal alles in die
Waagschale und war festentschlossen der einheimi-
schen SG nochmal das Leben schwer zu machen, doch
die offensivere Ausrichtung zog auch Lücken in der Ab-
wehr nach sich und Theisbergstegen hätte frei vorm Tor
mit 2 Möglichkeiten die Vorentscheidung herbeiführen
können (60./64.). Weil das aber nicht geschah setzte der
SVK wiederum einige Akzente in der offensive und ein
Handelfmeter, verwandelt durch J. Balzer, verhalf zur Er-
gebniskorrektur (71.). Im Anschluss an den Treffer sah
der einheimische Torwart nach einer Tätlichkeit die rote
Karte und das Spiel entwickelte sich danach zu einem of-
fenen Schlagabtausch das nun die ein oder andere über-
harte Aktion überstehen musste. Als in der Endphase Kü-
belberg alles nach vorne warf und auf den Ausgleich
drängte, setzte die SG T/E den Lucky Punch, als Scheidt
in der Nachspielzeit zum alles in allem verdienten 3-1
Siegtreffer traf (90+2).

SGTheisbergstegen/Etschberg(Res.)–SVKübelberg(Res.)3-3
(2-0) In einem kuriosen Spiel lag unsere Reserve mit ei-
nem klaren Chancenplus bis zur 72. Minute mit 3-0 im
Hintertreffen. Doch in den letzten 15 Minuten drehte un-
ser Team die Partie noch in einen verdienten Punktge-
winn zum 3-3 Endstand. Torschützen für den SVK waren
M. Schäfer (75.), J. Haber (81.) und E. Gräbel per FE (86.)

Die nächsten Spiele:
Kiwwelbeier Kerb, SV Kübelberg (Res.) – TuS Bedes-
bach/Patersb. (Res.) am Samstag 04.09.2021 um 13:45
Uhr und im Anschluss um 15:30 Uhr SV Kübelberg – TuS
Bedesbach/Patersb.

VfB - Niederlage gegen den neuen Tabellenführer
ImSpiel gegen den FV Olympia Ramstein zeigte unsere 1.
Mannschaft eine ansprechende Leistung und bot den
starken Gästen bis zum Ende der Begegnung die Stirn,
musste sich letztlich jedoch mit 0:2 geschlagen geben.
Die Begegnung begann ausgeglichen und Waldmohr hat-
te die erste Möglichkeit der Partie, alsZeshan Abbas über
links losgeschickt wurde. Doch der Abschluss geriet zu
schwach, so dass diese durchaus gute Gelegenheit letzt-
lich verpuffte. In der Folge zeigten die Gäste die reifere
Spielanlage und erspielten sich ihrerseits die erste Gele-
genheit, die jedoch Oliver Gregor im Tor des VfB glänzend
im Eins-gegen-Eins parierte. Im weiteren Verlauf der ers-
ten Hälfte blieben die ganz großen Chancen auf beiden

Seiten aus, doch trotzdem gelang Jung in der 41. Minute
das 0:1. Er konnte sich im Dribbling im Strafraum des VfB
durchsetzen und den Ball letztlich aus spitzem Winkel
sehr unglücklich für Waldmohr über die Linie bugsieren.
InderzweitenHälfteverliefdieBegegnungoffener,jedoch
weiterhin ohne klare Torchancen auf beiden Seiten. Für
WaldmohrkamdereingewechselteDennisEcker imStraf-
raum recht frei zum Schuss, verzog jedoch leicht. Glück
für den VfB Mitte der zweiten Halbzeit, als Kapitän Alex
Stein zu spät kam und nur mit der gelben Karte bestraft
wurde. Das 0:2 in der 84. Minute war dann die Entschei-
dung. Bosle setzte sich über die linke Waldmohrer Seite
sehenswert durch, marschierte nach innen und bediente

Hindi in der Mitte mustergültig, so dass dieser nur noch
einschiebenmusste.DochderVfBgabnichtaufundhatte
durch einen Freistoß von Yannik Jung noch einen Latten-
treffer zu verzeichnen. Die Gäste sind mit diesem Sieg am
punktgleichen VfB vorbeigezogen und sind bei einem
Spiel weniger nun Tabellenführer. Der VfB ist nun erster
Verfolger auf Platz 2 der Tabelle.
Die nächsten Spiele:
Sonntag, 05. September um 15:00 Uhr: SV Herschweiler-
Pettersheim Reserve – VfB Reserve
Mittwoch, 08. September um 19:00 Uhr: VfB – SV Haupt-
stuhl (Kreispokal)
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Gedächtnisausstellung
Horst Schwab

Waldmohr. Im August 2021 wä-
re der Maler, Grafiker, Bildhauer
und Dichter Horst Schwab 86
Jahre alt geworden. Seit 1965
lebte und arbeitete der Nordpfäl-
zer in Kusel.

Ausgezeichnet u.a. mit dem
Pfalzpreis für Malerei und mit der
Picasso-Medaillie der Pfälzer
Kunstfreude sowie als Kunstpä-
dagoge war er eine bedeutsame
Instanz in der Kulturszene.
Drei Jahre nach seinem Tod und
fünf Jahre nach seiner letzten
Einzelausstellung in Waldmohrer
zum 80. Geburtstag findet dort
nun eine Retrospektive statt. Zu
sehen sind Werke aus 6 Jahr-
zehnten.

Nachdem 2019 bereits eine
Gedächtnisausstellung zu sei-
nem Lieblingsthema „Figur“ im
Rockenhausener Museum Pa-
chen stattfand, werden nun in
Waldmohr v.a. Landschaften und
Stillleben verschiedener Techni-
ken präsentiert. Bei der Finissage
am 3. Oktober kommen auch ei-
nige seiner Gedichte zum Vor-
trag.
Adelheid Mosele, gebürtige
Schweizerin, ist in ihrem Heimat-
land und in Portugal aufgewach-
sen.

Sie hat in Munzingen Bildhaue-
rei sowie in Koblenz und Alfter
Lehramt Bildende Kunst studiert.
In Waldmohr zeigt sie grafische
Arbeiten und Installationen.
Die Schwiegertochter von Horst
Schwab hat seinen Grabstein in
Kusel-Diedelkopf gestaltet und

Vom 12. September bis 3. Oktober
ausgeführt.

Nun wird die schon zu
Schwabs Lebzeiten besprochene
Idee, gemeinsam auszustellen,
erstmals Wirklichkeit.
Vernissage: Sonntag, 12. Sep-
tember, 11 Uhr
Finissage: Sonntag, 3. Oktober ,
16 Uhr
Öffnungszeiten: Freitag 16 bis 20
Uhr, Samstag 14 bis 18 Uhr,
Sonntag 10 bis 18 Uhr (26.
Sept. geschlossen)
Konzert und Lesung
Die in Kusel aufgewachsene Pia-
nistin war seit ihrer Schulzeit
sehr mit Horst Schwab verbun-
den.

Zunächst als Schülerin, später
in einer Künstlerfreund schaft
mit interdisziplinärem Austausch
und gegenseitiger Inspiration. So
fanden auch einige Ausstellun-
gen Schwabs mit musikalischer
Bereicherung durch Sonia Ach-
kar statt, zuletzt 2015 in Wald-
mohr.

Damals vereinbarten beide
das nun stattfindende Ausstel-
lungskonzert.

Nach dem zwischenzeitlichen
Tod Horst Schwabs wird der er-
neute Auftritt von Sonia Achkar in
Waldmohr zur posthumen Hom-
mage an den „großartigen Men-
schen und Künstler“ (S. Achkar).
Sonia Achkar, Jahrgang 1984,
Steinway-Konzertpianistin (u.a.
Gewandhaus, Semperoper, Lie-
derhalle), Tourneen nach Austra-
lien, Asien und Afrika, viele Festi-
valteilnahmen (u.a. Thy Chamber

Music, Schleswig Holstein Musik
Festival, Bachfest, Kurt-Weill-
Fest, Schwetzingen, Toronto und
León), Preisträgerin zahlreicher
Wettbewerbe (u.a. Deutscher
Musikwettbewerb, Tidone Int.
Music Competition); Dozentin
der Musikhochschulen Leipzig
und Stuttgart. [www.soniaach-
kar.com]
In Waldmohr spielt Achkar klassi-
sche Meisterwerke am Flügel.
Die Auswahl erfolgt in Anlehnung
an bzw. inspiriert durch Horst
Schwabs Bilder und Gedichte.

Clara de Oliveira Seyler, „Kuse-
line 2019/20/21„, stammt aus
einer musikalischen Familie. Be-
reits von Kindesbeinen an singt
sie im Chor, ab 2016 nimmt sie
Gesangsunterricht bei Opern-
sängerin und Geangspädagogin
Melanie Petcu.

Seit August 2018 singt Clara
fest in der Pfälzer Band „The
Basement“.

Darüber hinaus hat sie ver-
schiedene weitere Bühnenerfah-
rungen (Solistin bei der Big Band
„Petermann's Swing Partie„, Mu-
sicalwerkstatt Kusel und Thea-
tergruppe Siebenpfeiffer-Gym-
nasium Kusel).

Sie studiert in Saarbrücken
Französische Kulturwissenschaft
und Romanistik/Spanisch.
In Waldmohr liest Clara aus „Ich
unn moi Fraa“ (2015) von Horst
Schwab sowie unveröffentlichte
Lyrik von ihm.

Der Eintritt ist frei, Spenden er-
beten. |ps

Körperverletzung auf Kerwe
Gries. Am Sonntagmorgen, 29.
August gegen 1 Uhr musste die
Polizei Kusel zur Kerwe nach
Gries ausrücken.
Über Notruf wurde eine Schläge-
rei mit mehreren Personen ge-
meldet.
Nach ersten Ermittlungen ist ein
19-jähriger mit seinen Annähe-
rungsversuchen bei einer Gleich-
altrigen abgeblitzt und hat diese
zu Boden gestoßen und anschlie-
ßend getreten.
Freunde welche der Geschädig-
ten helfen wollten, wurden eben-
falls durch den 19-jährigen und
dessen Freund mit Faustschlä-
gen traktiert und bedroht.

Aus dem Polizeibericht

Beteiligt waren insgesamt sieben
junge Erwachsene im Alter von
19 Jahren bis 25 Jahren.
|pikus
Verkehrsinsel überfahren
Waldmohr. Am Samstagmor-
gen, 28. August gegen 4 Uhr
überfuhr ein 21-jähriger Merce-
desfahrer eine Verkehrsinsel auf
der L 355 in Höhe der Abzwei-
gung zum Industriegebiet. Sein
Fahrzeug war nicht mehr fahrbe-
reit und musste abgeschleppt
werden.
Es entstand Sachschaden im
fünfstelligen Bereich. Gegenüber
der Polizei räumte der Fahrer ein,
dass er übermüdet war und ein-
geschlafen sei.|pikus

Fahrzeug beschädigt
und weggefahren
Waldmohr. Am Samstag, 28.
August zwischen 19.30 Uhr bis
19.50 Uhr wurde ein auf dem
Norma-Parkplatz geparkter Toyo-
ta Auris an der vorderen linken
Seite beschädigt. Der Unfallver-
ursacher entfernte sich uner-
laubt.
Am beschädigten Fahrzeug
konnten gelb-orangefarbene An-
haftungen festgestellt werden.
Zeugen die Hinweise zum Unfall-
geschehen geben können, wer-
den gebeten sich mit der Polizei-
wache Schönenberg unter
06373/8220 in Verbindung zu
setzen.|pikus

Mehr als bloße
Einkaufsmöglichkeiten

Rheinland-Pfalz. Das Innenmi-
nisterium hat Anfang August fünf
weiteren Dorfläden Mittel aus
der Sonderförderung zur (Re-)Ak-
tivierung der sozialen Funktion
von Dorfläden während und nach
der Corona-Pandemie bewilligt.
Damit wurden bislang 17 Dorflä-
den mit einer Fördersumme von
insgesamt 118.000 Euro aus die-
sem Programm unterstützt.

„Dorfläden sind mehr als blo-
ße Einkaufsmöglichkeiten. Sie
sind in vielen Gemeinden unse-
res Landes der lebendige Dorf-
mittelpunkt und ein wichtiger Ort
für den Austausch mit den Mit-
menschen. Leider mussten zahl-
reiche Dorfläden ihre regelmäßi-
gen Treffs, ihre Veranstaltungen
und Kaffeeecken in den zurück-
liegenden Monaten der Corona-
Pandemie stark einschränken.
Mit unserem Sonderförderpro-
gramm unterstützen wir sie da-
bei, wieder aktiv zu werden“, so
Innenminister Roger Lewentz. Es
sei ein positives Zeichen, dass
diese Fördermöglichkeit so gut
angenommen werde.

Bereits seit Beginn der Coro-
na-Pandemie unterstützt das In-
nenministerium die Dorfläden in
Rheinland-Pfalz mit einem Son-
derförderprogramm.

Im Jahr 2020 lag der Schwer-
punkt dabei auf dem Aufbau von
zusätzlichen Liefermöglichkeiten
und Schutzmaßnahmen in den
Dorfläden. Damals konnten Maß-
nahmen in 50 Dorfläden mit ins-

Soziale Funktion von Dorfläden gefördert

gesamt 60.000 Euro gefördert
werden. Seit März 2021 hatten
die Betreiber der Dorfläden nun
die Möglichkeit, Mittel aus der
neuen Sonderförderung zur (Re-
)Aktivierung der sozialen Funkti-
on von Dorfläden während und
nach der Corona-Pandemie zu
beantragen.

Die 2021 zwischen April und
Juli mit dem Sonderprogramm
geförderten Dorfläden liegen in
Filsen (Rhein-Lahn-Kreis), Gö-
denroth (Rhein-Hunsrück-Kreis),
Hainfeld (Landkreis Südliche
Weinstraße), Klausen (Landkreis
Bernkastel-Wittlich), Kyllburg (Ei-
felkreis Bitburg-Prüm), Lissen-
dorf (Vulkaneifelkreis), Merkel-
bach (Westerwaldkreis), Morsch-
heim (Donnersbergkreis), Odern-
heim und Löllbach (Landkreis
Bad Kreuznach) Sarmersbach
(Vulkaneifelkreis) und Landau-
Arzheim.

Im August wurden Förderun-
gen für Dorfläden in Schalken-
mehren (Landkreis Vulkaneifel),
Burrweiler (Landkreis Südliche
Weinstraße), Seibersbach (Land-
kreis Bad Kreuznach), Mandern
(Landkreis Trier-Saarburg) und
Heiligenmoschel (Landkreis Kai-
serslautern) neu bewilligt. Weite-
re Förderbescheide werden fol-
gen. |ps

Weitere Informationen:

Weitere Informationen finden Interessier-
te im Internet unter www.mdi.rlp.de
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Dorläden sind nicht nur Einkaufsmöglichkeit, sondern auf
auch der lebendige Dorfmittelpunkt. Deshalb stellt Rhein-
land-Pfalz Fördergelder bereit FOTO: BIRGIT BÖLLINGER/PIXABAY


